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St. ©allen rfte Beilage 3U Ztr. 49 bet Sd)voe\iex 5taucn«§etturtg. 9. Z>*3- \W

Hktn Stmtt£jtJ*djßinrf|en.

}ort rufyt es auf bem Zïïutterfcfjof,

nf~0 rcoil ift's ein fyülflos tücfcrt blof;
T Das trägt jœei Demantfleindjen,

îïïeirt fyolbes Sonnenfcfjetncfjen.

Pie glänjen fyell, bic leuchten tief,
2tls ob barin ber Rimmel fdjltef
Unb ftraljlt' aus meinem Kleineren,
Uus meinem Somtenfdjeindjen.

Uun reidjt es mir bie fjänbdjen bar, —
ïtun ftellt fic^'s auf bie ^ü§c^en gar, —
Hun Ijebt's bie runben Seincfyen:

IPillfommen, Sonnenfdjeindjen I

©. Sang.

ÄtI»RifertnnRnTrf|U%.
' Snt neuen ®e[eß für Slrbeiteinnenfdiuß im Kanton
Bujern finben fid) nadjfotgenbe Beftimmungen :

11 ©tunben Strbeit unb 1 ©tunbe Biittag8paufe.
Iteberseitarbeit fann au8naßm8toeife, fofern biefelbe ni<ßt
burd) Sftäbdjen unter 18 Saßren ober burd) ©eßtoangere
oerrießtet wirb, bont ©tattßalteramt fietoittigl toerben.
®ie Ueberjeitarbeit barf per Xag pöcßften8 2 ©tunben
betragen unb fid) nießt über 10 Ußr abenbä ausbeßuen.
®er fiopn für Uebergeitarbeit ift toenigften8 um ein Sßiertet
ßößer al8 bie getoößnlicße ßößnung au bemeffen. @8 ift
oerboten, ben Arbeiterinnen über bie gefeßltcpe Slrbeits»
jeit ßittauS toeitere Strbeit mit naeß §aufe ju geben.
Biäbd)en unter 14 Satiren bürfen toeber als Slrbeiterinnen,
nod) a(8 Beprtöcßte angeftellt »erben. äBöcßnerinnen
finb naeß erfolgter Bieberfunft auf bie Sauer bon bier
bis fed)« Sßodjen bon ber Betätigung im@efcßäfte au8=
äufeßließen.

Sie Slrbeiterinnen bürfen nur mit ißrer 3uftimmung
naeß beut gefeßließen fÇeierabenb befcßäfiigt toerben.

Ueberjeitarbeit barf nidjt für längere Bdttauer ai§
brei ÜJionate bemilligt toerben.

Slu8naßm8toeife unb boriibergepenb barf nur au«
nacßfolgenben ©rünben Heberjeitarbeit betoilligt toerben :
1. Slrbeit8Berfäumni8 infolge Söetriebsftörung ; 2. Strbeit8=
Überhäufung toäbrenb ber ©aifon; 3. außerorbentlicße
Beftellungen infolge unborßergefeßener beftimmter (5reig=
niffe ; 4. Slbtoenbung bon großem ©cßaben ; 5. Berßütung
bon Strbeitstofigfeit."

Bußen bürfen nur ausgefproeßen toerben, fofern fie
in einer regierungsrätlicß genehmigten Slrbeit8orbnung
angebroßt finb ; fie follen ben bierten Seit be? Sagtopne«
ber ©ebüßten nicht überfteigen unb finb im Sntereffe ber
Strbeiterinnen ju bertoenben. ©ine §erabfeßung be8 2oßne8
ift ber Slrbeiterin fo früßjeitig anzeigen, bap es i()r
möglicß ift, bie ©teile ju fünben, oßne bon ber Bebuf»
tion betroffen 31t toerben.

Sie Strbeitsräume follen pell, trotten, gut oentiliert,
bei fatter SBitterung genügenb ertoärmt fein unb naeß
Bobenfläeße unb Kubiftnßalt in einem richtigen Berpält»
nis jur 3al)l ber Strbeiterinnen fteßen.

©in befonberer Strtifet beftimmt, baß Kellnerinnen
abenbs bis pr fßoliäeiftunbe, bei gfreinäeßten audi über
biefelbe hinaus befdjäftigt toerben bürfen. Seboeß ift
ipnen in alten gälten eine ununterbrochene Stupe bon
8 ©tunben p geftatten unb es ift ipnen überbies jebe
SBocße ein patber Sag frei p geben. Stn ©ontt» unb
geiertagen finb bormittagS anbertpalb ©tunben für bie
©rfüttung ber retigiöfen fßfticpten einzuräumen, SJläb»
epen unter 18 Saprett, bie niept pr gamitie bes SBirteS
gepören, bürfen pr ftänbigen Bebienwtg nicht bertoenbet
toerben.

BrigiiteUc BErlübuttgöfEin-.
3n Bußlanb perrfept bei ber BerlobmtgSfeier auf

bem platten ßanbe fotgenber fettfame Braueß : Ser Bater
ber Braut ober berfenige, toeldjer beffen ©teile berfiept,
nimmt eine fteine neue fßeitfepe, feplägt bamit ber 33raut
leicht einmal ober pieimat über ben Büefen unb fpriept :
,,©iep' ba, liebe Socpter, feitper bift Su unter meiner

3ucpt getoefen; bies ift ber tepte ©eptag, ben icp Sir
gebe! SBenn $u biefem Seinem pfünftigen SJtanne aber
nicht geporfam fein toirft, fott er Sich gteießermaßen
als Sein Bater bamit peßtigen." — Sarauf übergibt
ber SSater bem S3räutigam bie fßeitfepe, unb tepterer
fpriept: „Scp bitte pöflitpft um ©ntfeputbigung, benn icp
hoffe nicht, baß icp eine foleße ©jefution bei meiner ßiebften
nötig pabe. Sietoeil bie fßeitfepe aber ein ©efeßenf ift,
toiH icp fie bepalten unb einftecfen." Sarauf gibt er ber
Braut einen Ku|, bie SSerlobten reichen fiep bie §änbe,
unb bie ©Iüdmünfcpe ber ©äfte befeptiepen bie geier,
an toelcpe fiep felbftoerftänblicp eine fröpliepe SJtaptjeit
anfeptiept.

Bncfftapsn ber KBiraftftun.
grau futma Ö>. in fpängen ©ie einen Spermo=

meter in Spren Dbft= unb ©emüfefelter, bann paben ©ie
einen fiepern Stnpattspunft. Solange bas Duedfilber
nicht 2—5 ©rab unter Stull ftept, paben ©ie für Spt
©emüfe niept p fürepten. Sie Stepfet müffen bebedt
toerben. gteipiges Stacpfepen ift erforbertiep, boep fotten
ju biefem ©efepäfte §anbfcpupe angepgen toerben. öüten
©ie fiep nur, bei tointerlicp toarmen, fonnigen Sagen p
lüften, ©s ift auep beffer, bas Sagesticpt auspfperren
burcp Borlegen öon Sahen ober Borpängen mit Sücpern ;
bie nötigen Strbeiten toerben am beften beim Sicpte eines
§anbleucpters berrieptet. Spte greube, ba| bie ©emüfe
im Keller fo tebpaft treiben, toirb fiep binnen furjem
ins ©egenteit berfepren. Se »epr bie Sobenfrücpte auS=
treiben, um fo fafttofer unb gefcpmadlofer toirb bie gruept.
©s fepeint auep, bap ©ie SPr ©emüfe p früp eingefettet
paben. Sluf lange §attbarfeit bürften ©ie in biefem
galle faum reepnen.

§errn in 3?. gür Spec facpgemäfje Stnt=
toort fagen mir Spnen beften Sanf, berbunben mit ber
Bitte, ber „©eptoeipr grauen=3eitutig" auep fürberpiu
in biefer SBeife p gebenfen.

grau 5. in ^J. 0. in §. unb 3?. 11. SSßir finb
bon ber Safetbutter ber Btotferei gifeper in ©ototpurn
fepr befriebigt. Sie Berpadung ift forgfättig unb appetiü
lieh- ®ie regelmäßigen unb prompten ©enbungen bon
bortper petfen in pedmäpiger SBeife bem mancherorts
alljährlich toieberfeprenben llebelftanbe ab, in ben 3Binter=
monaten mit bem Bepg bon frifeper Butter gepemmt

p fein unb trop früper Befteltung bei ben getoopnten
Sieferanten bon einem Sag auf ben anbern refultattos
bertröftet p toerben. SBenn unfere inlänbifcpen Brcbu=
jenten fiep früper fepon in biefer SBeife bemüpt pätten,
mit ben Konfumenten in bequemen Berfepr p treten,
fo toütbe es ben ungarifepen ©änbtern niemals mögtiep
getoorben fein, für ipre BtDöufte fo leiepterbingS Stbfap

p finben, unb manepe forglicp redpnenbe §ausfrau toare
bor ©cpaben betoaprt geblieben.

grau f. f. in 0. Sen Stlleinberfauf bon Btofeffor
Krauts Srodenbettcpen pält bas ©anitätsgefepäft ©. g.
•hauSmann, @t. ©aßen. SBenn ©ie ein fotcpeS ernfttiep

p faufen beabfieptigen, fo erpalten ©ie unjtoeifetpaft ein
©pempiar pr Stnficpt. — gür bie Dotierung ber Slbreffe
einer neuen Seferin fei Spnen beftens gebanft.

*
^rSuffpeit in J>. 3U einem runben ©ptifcp toäpten

©ie bie Sifcptücper in Quabratform. Sft er aber bier=
edig, fo fott bas Sud) pm minbeften 15 bis 30 ©enti=
meter länger unb breiter fein als bie Sifcpplatte. Stlte
Sifd)tücper aus ben Borräten Sprer ©ropmutter fönnen
©ie mit ftarffäbigen ©infäpen berjieren. Ser fräftige
Seinenftoff mit ben roten Streifen toirb jebermann ge=

fallen, ©otepe Sücper finb fepr gut p toafepen. lleber=
paupt fönnten ©ie für ben tägtiepen ©ebrauep nichts
§übfcperes unb 3toedmäpigeres finben.

grt. J>. ft. in À. Stls fepönftes unb jebenfatts toitt=
fommenftes ©efepent möcpten toir Spnen bie nationale
StuSgabe bon „Seremias ©ottpetf Stusgetoäptte SBerte"
empfepten. Ser erfte Banb „Seiben unb greuben eines
©cputmeifterS", ittuftriert bon bem perborragenben fcptoei=
jerifepen Künftter Anter, liegt bereits bor. Siefe SBapt
toirb niept nur ben ©mpfänger poep erfreuen, fonbern es

maept biefelbe auep Sprem eigenen BerftänbniS unb ®e=

fepmad alle ©pre. SBenn ©ie jept fubffribieren, fönnen
©ie fämtticpe 4 Bänbe in fünftterifcp ausgeftatteten Seden
(naep ben 3eicpnungen ber Sttuftratoren bes SBerfeS) pm
Breife bon 35 gr. erpalten. Bad) ©cplup ber @ubffrip=
tion müpten ©ie ben Sabenpreis mit 50 gr. bejaplen.
©S maept bies alfo nur ein ©eringes mepr aus, als
©ie für einmal beranfcplagten unb fo bleibt Spnen in

ben fpäter erfepeinenben Bänben Slntap p toeiteren @e=

fepenfen, toas für beibe Seile bermeprte unb bleibenbe
greube bebentet. SBenben ©ie fiep für ©ubffription ober
ebentuette Slnficptfenbung bireft an bie Berlagspanblung
g. 3apn in ©paup=be=gonbS. — ©S freut uns außer=
orbentlicp, in folep glüdtiepem galle als „Begriinber"
anerfannt unb bebanft p toerben. Soffen ©ie toeiter
bon fiep pören.

grl. fStef. fî. in ft. Ser gute SBitte leiftet mepr,
als man ertoarten fann; bie Begeifterung fteigt noch
pöper, fie leiftet Unbegreifliches. An frembe Kräfte barf
aber p gemöpnlicpen Seiten auep nur ber getoöpnlidje
SJlafjftab angelegt toerben. SBenn ©ie öfter in ben gatt
fommen, an ben guten SBillen Speer Angefeilten unb

p 3eiten gar an beren Begeiferung p appellieren, fo
müffen ©ie biefen beiben gaftoren Baum getoäpren pr
©ntfattung. ©ie bürfen mit fteinlicpen Befeplen bon
Slugenblid p Slugenblid bas eigene Senfen unb ©treben,
bas aneifernbe ©efüpl ber Beranttoortlicpfeit niept unter»
brüden unb lapm legen. Sücptige Sienftboten bleiben
niept gerne ba, too ipnen nichts anbertraut unb über»
laffen toirb unb bie felbe Slrbeit, bis ins fleinfte Setail
borgefeprieben unb befoplen, toirb biel mepr als fdjtoere
Stufgabe unb Seiftung empfunben, als toenn fie gleicpfam
aus eigener Snitiatibe unb naep eigener Slnorbnung getan
toerben fann. SBenn nur bas Befultat einer Strbeit ein
tabettofes ift unb bas Sttinimum an Koften ober Seit
bap gebraust toirb, bann fott eine fluge grau niept
fleinlicp fragen, ob bas SBerf bon oben nad) unten ober
bon linfs naep reepts getpan tourbe; fie geige fiep p=
frieben, baß es richtig fertig gefeilt tourbe. Slus Sprer
©epilberung erfepen toir, baß ber gepler auf Sprer ©eite
liegt. Beforgett ©ie bie Slrbeit einmal für einige Sage
felbft, ohne jebe anbertoeitige SJUtpitlfe. SBenn ©ie ba»

bon übermübet finb unb Spre Dpnmacßt erfennen, bann
toerben ©ie irgenb eine hülfe banfbar entgegennehmen
unb ©ie toerben bei Keinen Stbtoeidjungen non SPr«
Slrt p arbeiten, gerne ein Sluge pbrüden. ©8 peißt
niept umfonf: bas Befeplen if feptoerer als bas ®e»
porepen. SJiacpen ©ie in biefem ©inne einmal einen
Berfuip.

^ôipin in lt. Sie bei Spnen täglich in SJienge fiep
ergebenben ropen Kartoffelfcpalen braudien ©ie niept in
ben aibfattfübel p toerfen. Srodnen ©ie biefelben im
Ofen, fie ergeben ein oorpglicpeS SJtaterial pm geuer»
anmaepen. Üngebörrt in eifernen Defen im geuerraum
berbrannt, fotten fie bas Stnfepen bon Büß in ben Bopren
berpinbern. Biacpen ©ie bamit einen Berfucp. — ©oba»
toaffer gibt bem §olj eine bunflere gärbung. gegen ©ie
mit ©anb unb bürften ©ie mit ©eifentoaffer. ©in gut
gefegter, unb toieber getrodneter, gegoffener Kiicpenboben
fann mit ßeinöl eingerieben toerben, aber nur fepr fpar»
faut. — ©epenfen ©ie bem Slbfattfübel Spte befonbere
Bufmerffamfeit. gm SBinter fann fojufagen attes im
Ofen berbrannt toerben. Sas ©eptimmfte if bas Slus»

fepütten bon ©peifeabfätten in ben Kübel. Siefe geraten
in ©ärung, fepimmetn unb berbreiten einen fd)lecpten
©eruep, ber bie ©efunbpeit gefäprbet. 3n biefer Bejiepung
trifft ntan oft in ben feinft eingerichteten Kücpen eine

fcpmäplidje Drbnung, p toelcper Borabepanbtüdjer unb
Brunfgefcpirre fcplefit paffen. ©S muß auep ein friftes
©ebot fein, bie Kücpe unb ben anftoßenben Korribor
täglicp energifd) p lüften, ©in furjer Surdipg bon
fünf Biinuten naep jebem Kocpen genügt, toenn feine
Slbfätte in ber Kücpe ftepen unb ber ©cpüttfein niept rieept.

3unge Seferin in 0. Bicpt immer ift's „bie Siebe
auf ben erften Blid", toelcpe ein ©pepaar pfammenbringt
unb fepr oft ift biefe Siebe nur einfeitig perft. Sas
Sufammenleben fann nieptsbeftotoeniger ein bottauf be=

friebigenbes unb glüdlicpes toerben. SBenn nur ein jebes
ber beiben Berbünbeten mepr an bas ©lüd bes anbern
benft als an bas eigene; toenn nur eines bes anbern
Sbeal p bleiben ober p toerben fiep bemüpt.

gtrau 31. §. in 2S. Sas fpfematifepe Berpeini»
ließen ber gepler Sprer ©tieftoeßter if nidjt bom guten;
©ie finb pfießtig. biefelben Sprem ©atten in feponenber
SBeife mitpteilen. SaS toeitere if bann feine @ad)c.
©in toeitereS llnterlaffen toürbe ©ie pr SJiitfcpuIbigen
maepen — noep mepr, ©ie finb bie Sleltere, ©rfaprenere,
bie öiiterin feiner Kinber.

3lratt ^nna §. in £. Bei anonpmen, nur mit Sni»
tialen bejeießneten Anfragen ift eine berpgerte Slnttoort
borauspfepen, gar toenn feine SJiarfe für 3ufenbung ber
Slnttoort beigelegt unb feine Slbreffe angegeben ift. Se
flarer unb glatter bie Stnfrage unter genauer BamenS»
angabe, um fo rafeper erfolgt bie ©rlebigung.

Weihnachtsstoff - Geschenke, eüe
Unsere Muster-Kollektionen enthalten zu Fr. 4.50, 5.70, 6.80,

7.50,' 8.70, 9.80—25 grosse Auswahlen zu ganzen Kleidungen
für Frauen und Herren. (770

Kleider- Wollgeweben, modern, per Meter à 45 Cts.

ax s in Wollgeweben, gediegenst, per Meter à 75 Cts.

in Wollgeweben feiner Arten, per Meter à Fr. —.85 u. 1.25

Besten in Wollgeweben feinster Arten, per Meter à Fr. 1.45 u. 1.75

Muster umgehend franko. Oettinger & Cie., Zürich.

Während der nassen nnd kalten Jahreszeit
empfehlen wir ganz besonders eine Kur mit dem echten
Eisencognac Golliez, um Erkältungen, Frösteln, kalte
Hände und Füsse, Appetitlosigkeit etc. zu vermeiden.
Ausgezeichnetes Stttrknngs* und Wiederherstellungsmittel.

— Von europäischem Rufe und 20jährigem
glänzendem Erfolge. — Der einzig in Paris 1889 und
Barcelona 1888 prämiierte, ausserdem durch 10 andere
Diplome und 20 Medaillen ausgezeichnet. [272

Man verlange den Cognac Golliez, Marke der
2 Palmen, und refüsiere energisch alle Nachahmungen.
InFlaconszu Fr. 2.50 und Fr. 5 mden Apothekenund
guten Droguerien. Hauptdepot: Apotheke Golliez, Murten.

Auf
Weihnachten offeriert das Tuchversand¬
haus (Müller-Mössmann) Schaffhausen als
praktisches Geschenk genügend Stoff [1036
zu einem soliden, kompletten Herrenanzug à Fr. 7.80
zu einer dauerhaften, hObscnen Hose „ „ 2.90
zu einem prächtigen Knabenanzug „ „ 3.90
zu einem eleganten HerrenOberzieher „ „ 6.20
zu einem modernen Damenregenmantel „ „ 7.90
zn einem reizenden Cape „ „ 4.50

Muster dieser Stoffe auf Verlangen sofort franko.

Adolf Glieder & Ci8' 4».", Zürich
künigl. spanische Hoflieferanten [1041

versenden zu wirklichen Fabrikpreisen schwarze,
weisse und farbige Seidenstoffe jeder Art von 75 Cts.

bis Fr-18 p. mètre. Muster franko.

Farbige Seidenstoffe
Beste Bezugsquelle für Private. W eiche Farben

wünschen Sie bemustert?

Probe-Exemplare
der .Schweizer Frauen - Zeitung" werden auf Verlangen
jederzeit gerne gratis und franko zugesandt.

Keuchhusten, Katarrhhusten
mit krampfhaften Reizerscheinungen heilen rasch und
sicher durch Gebrauch von C. Richters Keuchhustentabletten,

welche auf ärztliche Anweisung bereitet
und erprobt sind. Zu beziehen à Fr. 1.25 v. Apoth,
C. Richter, Kreuzlingen-Konstanz. [988

Kräftigungskur bei Lungenleiden.
717] Herr Dr. Egenolf in Kelkheim a. Tannas
schreibt: „Von Dr. Hommel's Hämatogen kann ich nur
Gutes berichten. Bei beginnender
Lungentuberkulose, wo der Appetit völlig daniederlag und
ich schon viele Stomachika erfolglos gebraucht hatte,
hob sich der Appetit nnd das Allgemeinbefinden

sehr." Depots in allen Apotheken.

F. Jelmoll, Fabrik-Depot, Zitrlch, sendet an
jedermann franko : Muster von farbigen
Damenkleiderstoffen, Ballstoffen, doppeltbr., in glatt u.
gemustert, ca. 3000 versch. Dessins, von 75 Cts.
bis Fr. 6. 25 p. Mtr. — auch von Herrenstoffen,
Bettdecken und Baumwollwaren. [1019

St. Gallen Erste Beilage zu Nr. 4g der Schweizer Frauen-Zeitung. 9- Dez. ,894

Mein Sonnenscheinchen.

^ort ruht es auf dem Nlutterschoß,
Noch ist's ein Hülflos Wesen bloß;
Das trägt zwei Demantsteinchen,

Nlein holdes öonnenscheinchen.

Die glänzen hell, die leuchten tief,
Als ob darin der Himmel schlief
Und strahlt' aus meinem Aleinchen,
Aus meinem Sonnenscheinchen.

Nun reicht es mir die Händchen dar, —
Nun stellt sich's auf die Füßchen gar, —
Nun hebt's die runden Beinchen:
Willkommen, Sonnenscheinchen I

G. Lang.

Arbeikerinnenschutz.
' Im neuen Gesetz für Arbeiterinnenschutz im Kauton
Luzern finden sich nachfolgende Bestimmungen:

1t Stunden Arbeit und 1 Stunde Mittagspause,
tleberzeitarbcit kann ausnahmsweise, sofern dieselbe nicht
durch Mädchen unter 18 Jahren oder durch Schwangere
verrichtet wird, vom Statthalteramt bewillig! werden.
Die Ucberzeitarbeit darf per Tag höchstens 2 Stunden
betragen und sich nicht über 10 Uhr abends ausdehnen.
Der Lohn für Ucberzeitarbeit ist wenigstens um ein Viertel
höher als die gewöhnliche Löhnung zu bemessen. Es ist
verboten, den Arbeiterinnen über die gesetzliche Arbeitszeit

hinaus weitere Arbeit mit nach Hause zu geben.
Mädchen unter 11 Jahren dürfen weder als Arbeiterinnen,
noch als Lchrtöchter angestellt werden. Wöchnerinnen
sind nach erfolgter Niederkunft auf die Dauer von vier
bis sechs Wochen von der Bethätigung im Geschäfte
auszuschließen.

Die Arbeiterinnen dürfen nur mit ihrer Zustimmung
nach dem gesetzlichen Feierabend beschäftigt werden.

Ucberzeitarbeit darf nicht für längere Zeitdauer als
drei Monate bewilligt werden.

Ausnahmsweise und vorübergehend darf nur aus
nachfolgenden Gründen Ucberzeitarbeit bewilligt werden:
1. Arbeitsversäumnis infolge Betriebsstörung; 2. Arbeits-
überhäufung während der Saison; 3. außerordentliche
Bestellungen infolge unvorhergesehener bestimmter Ereignisse

; 4. Abwendung von großem Schaden; 5. Verhütung
von Arbeitslosigkeit."

Bußen dürfen nur ausgesprochen werden, sofern sie
in einer regierungsrätlich genehmigten Arbeitsordnung
angedroht sind; sie sollen den vierten Teil des Taglohnes
der Gebüßten nicht übersteigen und sind im Interesse der
Arbeiterinnen zu verwenden. Eine Herabsetzung des Lohnes
ist der Arbeiterin so frühzeitig anzuzeigen, daß es ihr
möglich ist, die Stelle zu künden, ohne von der Reduktion

betroffen zu werden.
Die Arbeitsräume sollen hell, trocken, gut ventiliert,

bei kalter Witterung genügend erwärmt sein und nach
Bodenfläche und Kubikinhalt in einem richtigen Verhältnis

zur Zahl der Arbeiterinnen stehen.
Ein besonderer Artikel bestimmt, daß Kellnerinnen

abends bis zur Polizeistunde, bei Freinächten auch über
dieselbe hinaus beschäftigt werden dürfen. Jedoch ist
ihnen in allen Fällen eine ununterbrochene Ruhe von
3 Stunden zu gestatten und es ist ihnen überdies jede
Woche ein halber Tag frei zu geben. An Sonn- und
Feiertagen sind vormittags anderthalb Stunden für die
Erfüllung der religiösen Pflichten einzuräumen. Mädchen

unter 18 Jahren, die nicht zur Familie des Wirtes
gehören, dürfen zur ständigen Bedienung nicht verwendet
werden.

Originelle Verlobungsfeier.
In Rußland herrscht bei der Verlobungsfeier ans

dem platten Lande folgender seltsame Brauch : Der Vater
der Braut oder derjenige, welcher dessen Stelle versteht,
nimmt eine kleine neue Peitsche, schlägt damit der Braut
leicht einmal oder zweimal über den Rücken und spricht:
„Sich' da, liebe Tochter, seither bist Du unter meiner

Zucht gewesen; dies ist der letzte Schlag, den ich Dir
gebe! Wenn Du diesem Deinem zukünftigen Manne aber
nicht gehorsam sein wirst, soll er Dich gleichermaßen
als Dein Vater damit züchtigen." — Darauf übergibt
der Vater dem Bräutigam die Peitsche, und letzterer
spricht: „Ich bitte höflichst um Entschuldigung, denn ich
hoffe nicht, daß ich eine solche Exekution bei meiner Liebsten
nötig habe. Dieweil die Peitsche aber ein Geschenk ist,
will ich sie behalten und einstecken." Darauf gibt er der
Braut einen Kuß, die Verlobten reichen sich die Hände,
und die Glückwünsche der Gäste beschließen die Feier,
an welche sich selbstverständlich eine sröhliche Mahlzeit
anschließt.

Briefkasten der Redaktion.
Frau Emma H. in H. Hängen Sie einen Thermometer

in Ihren Obst- und Gemüsckeller, dann haben Sie
einen sichern Anhaltspunkt. Solange das Quecksilber
nicht 2—S Grad unter Null steht, haben Sie für Ihr
Gemüse nicht zu fürchten. Die Aepfel müssen bedeckt
werden. Fleißiges Nachsehen ist erforderlich, doch sollen
zu diesem Geschäfte Handschuhe angezogen werden. Hüten
Sie sich nur, bei winterlich warmen, sonnigen Tagen zu
lüften. Es ist auch besser, das Tageslicht auszusperren
durch Vorlegen von Laden oder Vorhängen mit Tüchern;
die nötigen Arbeiten werden am besten beim Lichte eines
Handleuchters verrichtet. Ihre Freude, daß die Gemüse
im Keller so lebhaft treiben, wird sich binnen kurzem
ins Gegenteil verkehren. Je mehr die Bodenfrüchte aus-
trciben.um so saftloser und geschmackloser wird die Frucht.
Es scheint auch, daß Sie Ihr Gemüse zu früh eingekellert
haben. Auf lange Haltbarkeit dürften Sie in diesem
Falle kaum rechnen.

Herrn A. Zt.-Z. in W. Für Ihre sachgemäße
Antwort sagen wir Ihnen besten Dank, verbunden mit der
Bitte, der „Schweizer Frauen-Zeitung" auch fürderhin
in dieser Weise zu gedenken.

Frau S. Z. in A., W H. in S. und M. Hl. Wir sind
von der Tafelbutter der Molkerei Fischer in Solothurn
sehr befriedigt. Die Verpackung ist sorgfältig und appetitlich.

Die regelmäßigen und prompten Sendungen von
dorther helfen in zweckmäßiger Weise dem mancherorts
alljährlich wiederkehrenden Uebelstande ab, in den
Wintermonaten mit dem Bezug von frischer Butter gehemmt
zu sein und trotz früher Bestellung bei den gewohnten
Lieferanten von einem Tag auf den andern resultatlos
vertröstet zu werden. Wenn unsere inländischen Produzenten

sich früher schon in dieser Weise bemüht hätten,
mit den Konsumenten in bequemen Perkehr zu treten,
so würde es den ungarischen Händlern niemals möglich
geworden sein, für ihre Produkte so leichterdings Absatz
zu finden, und manche sorglich rechnende Hausfrau wäre
vor Schaden bewahrt geblieben.

Frau K. K. in H. Den Alleinverkauf von Professor
Krauts Trockenbettchen hält das Sanitätsgeschäft C. F.
Hausmann, St. Gallen. Wenn Sie ein solche« ernstlich
zu kaufen beabsichtigen, so erhalten Sie unzweifelhaft ein
Exemplar zur Anficht. — Für die Notierung der Adresse
einer neuen Leserin sei Ihnen bestens gedankt.

Aräutchen in S. Zu einem runden Eßtisch wählen
Sie die Tischtücher in Quadratform. Ist er aber
viereckig, so soll das Tuch zum mindesten 15 bis 30 Centimeter

länger und breiter sein als die Tischplatte. Alte
Tischtücher aus den Vorräten Ihrer Großmutter können
Sie mit starkfädigen Einsätzen verzieren. Der kräftige
Leinenstoff mit den roten Streifen wird jedermann
gefallen. Solche Tücher find sehr gut zu waschen. Uebcr-
haupt könnten Sie für den täglichen Gebrauch nichts
Hübscheres und Zweckmäßigeres finden.

Frl. S. A. in A. Als schönstes und jedenfalls
willkommenstes Geschenk möchten wir Ihnen die nationale
Ausgabe von „Jeremias Gotthelf Ausgewählte Werke"
empfehlen. Der erste Band „Leiden und Freuden eines
Schulmeisters", illustriert von dem hervorragenden
schweizerischen Künstler Anker, liegt bereits vor. Diese Wahl
wird nicht nur den Empfänger hoch erfreuen, sondern es

macht dieselbe auch Ihrem eigenen Verständnis und
Geschmack alle Ehre. Wenn Sie jetzt subskribieren, können
Sie sämtliche 4 Bände in künstlerisch ausgestatteten Decken

(nach den Zeichnungen der Illustratoren des Werkes) zum
Preise von 35 Fr. erhalten. Nach Schluß der Subskription

müßten Sie den Ladenpreis mit 50 Fr. bezahlen.
Es macht dies also nur ein Geringes mehr aus, als
Sie für einmal veranschlagten und so bleibt Ihnen in

den später erscheinenden Bänden Anlaß zu weiteren
Geschenken, was für beide Teile vermehrte und bleibende
Freude bedeutet. Wenden Sie sich für Subskription oder
eventuelle Ansichtsendung direkt an die Verlagshandlung
F.Zahn in Chaux-de-Fonds. — Es freut uns
außerordentlich, in solch glücklichem Falle als „Begründer"
anerkannt und bedankt zu werden. Lassen Sie weiter
von sich hören.

Frl. Wek. HZ. in Zt. Der gute Wille leistet mehr,
als man erwarten kann; die Begeisterung steigt noch
höher, sie leistet Unbegreifliches. An fremde Kräfte dars
aber zu gewöhnlichen Zeiten auch nur der gewöhnliche
Maßstab angelegt werden. Wenn Sie öfter in den Fall
kommen, an den guten Willen Ihrer Angestellten und
zu Zeiten gar an deren Begeisterung zu appellieren, so

müssen Sie diesen beiden Faktoren Raum gewähren zur
Entfaltung. Sie dürfen mit kleinlichen Befehlen von
Augenblick zu Augenblick das eigene Denken und Streben,
das aneifernde Gefühl der Verantwortlichkeit nicht
unterdrücken und lahm legen. Tüchtige Dienstboten bleiben
nicht gerne da, wo ihnen nichts anvertraut und
überlassen wird und die selbe Arbeit, bis ins kleinste Detail
vorgeschrieben und befohlen, wird viel mehr als schwere

Aufgabe und Leistung empfunden, als wenn sie gleichsam
aus eigener Initiative und nach eigener Anordnung getan
werden kann. Wenn nur das Resultat einer Arbeit ein
tadelloses ist und das Minimum an Kosten oder Zeit
dazu gebraucht wird, dann soll eine kluge Frau nicht
kleinlich fragen, ob das Werk von oben nach unten oder
von links nach rechts gethan wurde; sie zeige sich

zufrieden, daß es richtig fertig gestellt wurde. Aus Ihrer
Schilderung ersehen wir, daß der Fehler auf Ihrer Seite
liegt. Besorgen Sie die Arbeit einmal für einige Tage
selbst, ohne jede anderweitige Mithülfe. Wenn Sie
davon übermüdet sind und Ihre Ohnmacht erkennen, dann
werden Sie irgend eine Hülfe dankbar entgegennehmen
und Sie werden bei kleinen Abweichungen von Ihrer
Art zu arbeiten, gerne ein Auge zudrücken. Es heißt
nicht umsonst: das Befehlen ist schwerer als das
Gehorchen. Machen Sie in diesem Sinne einmal einen
Persuch.

Köchin in Hl. Die bei Ihnen täglich in Menge sich

ergebenden rohen Kartoffelschalen brauchen Sie nicht in
den Abfallkübel zu werfen. Trocknen Sie dieselben im
Ofen, sie ergeben ein vorzügliches Material zum
Feueranmachen. Ungedörrt in eisernen Oefen im Feuerraum
verbrannt, sollen sie das Ansetzen von Ruß in den Rohren
verhindern. Machen Sie damit einen Versuch. — Soda-
waffer gibt dem Holz eine dunklere Färbung. Fegen Sie
mit Sand und bürsten Sie mit Seifenwasser. Ein gut
gefegter, und wieder getrockneter, gegossener Kiichenboden
kann mit Leinöl eingcrieben werden, aber nur sehr sparsam.

— Schenken Sie dem Abfallkübel Ihre besondere
Aufmerksamkeit. Im Winter kann sozusagen alles im
Ofen verbrannt werden. Das Schlimmste ist das
Ausschütten von Speiseabfällen in den Kübel. Diese geraten
in Gärung, schimmeln und verbreiten einen schlechten

Geruch, der die Gesundheit gefährdet. In dieser Beziehung
trifft nran oft in den feinst eingerichteten Küchen eine
schmähliche Ordnung, zu welcher Paradehandtücher und
Prunkgeschirre schlecht passen. Es muß auch ein striktes
Gebot sein, die Küche und den anstoßenden Korridor
täglich energisch zu lüften. Ein kurzer Durchzug von
fünf Minuten nach jedem Kochen genügt, wenn keine

Abfälle in der Küche stehen und der Schüttstcin nicht riecht.

Junge Leserin in H. Nicht immer ist's „die Liebe
auf den ersten Plick", welche ein Ehepaar zusammenbringt
und sehr oft ist diese Liebe nur einseitig zuerst. Das
Zusammenleben kann nichtsdestoweniger ein vollauf
befriedigendes und glückliches werden. Wenn nur ein jedes
der beiden Verbündeten mehr an das Glück des andern
denkt als an das eigene; wenn nur eines des andern
Ideal zu bleiben oder zu werden sich bemüht.

Ära« Zt. S. in W. Das systematische Verheimlichen

der Fehler Ihrer Stieftochter ist nicht vom guten;
Sie sind pflichtig, dieselben Ihrem Gatten in schonender
Weise mitzuteilen. Das weitere ist dann seine Sache.
Ein weiteres Unterlassen würde Sie zur Mitschuldigen
machen — noch mehr, Sie sind die Aeltere, Erfahrenere,
die Hüterin seiner Kinder.

Iirau Anna I. in L. Bei anonymen, nur mit
Initialen bezeichneten Anfragen ist eine verzögerte Antwort
vorauszusehen, gar wenn keine Marke für Zusendung der
Antwort beigelegt und keine Adresse angegeben ist. Je
klarer und glatter die Anfrage unter genauer Namensangabe,

um so rascher erfolgt die Erledigung.
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Gesucht
auf I.Februar 1895:

in ein gutes Privathaus in Winterthur
eine treue zuverlässige Magd, die Liebe
zu Kindern hat, im Zimmerdienst
erfahren ist und auch schon gedient hat.

Hauptbedingung ist guter Charakter.
Anfragen bezüglich der Adresse sind an
Haasenstein & Vogler, St. Gallen, zu
richten. [1028

Gesucht :
für eine junge, gewandte Tochter aus
guter Familie, die schon in einem bessern
Hotel serviert hat, eine Stelle. Als
Ladentochter würde eine Stelle bevorzugt.

Gefl. Offerten an Haasenstein & Vogler,
St. Gallen.

Hornenhaffon welche entempfohleneilol I OulluI ICH, Dienstboten suchen,
werden zuverlässig u. kostenfrei bedient
durch das staatlich konzess. Aligem.
Schweizer Placierungsinstitut in Bern.

In einer sehr guten Famdie von Lausanne
würde man zwei oder drei Fräulein

in Pension
nehmen. Man würde diese Zahl nicht
überschreiten. Liebevolle Pflege und
Ueberwachung zugesichert. — Sich gefl.
zu wenden sub Chiffre C 12946 L an
die Annoncenexpedition Haasenstein &
Vogler, St. Gallen. [955

Töchterinstitut
Lindengarten, Vater (Zürich).

Beste Referenzen. [932
Prospekt durch die Vorsteherin.

A louer. [995

Vue petite Villa meublée, avec
jardin, au bord du lac, aux environs de
Brissago (près Locarno) Lac Majeur.

S'adresser à Laurent Oioanelll,
Hôtel Suisse, Brlaaago. (H32210)

Die Stellung der Frau.
Von Pfarrer Kambli.

Preis nur 40 Cts. In Partien à 30 Cts.

ffV Fürd. Teilnehmer d.
Sonntagabend-Vortrages empfohlen!
Verlag von Werner Hausknecht

Neugasse (Durchbrach), St. Gallen. [1038

•JCsaCi7 .V
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Für Backwerke:
Mandeln

Haselnnsskernen
Anis

Koriander
Gewürze

Orangeat
I j ëd Citronat

Weinbeeren
Korinthen

Sultaninen
Presshefe (täglich frisch)

Carl Aider, Speisergasse 9,

St. Gallen.
NB. Frische Sendungen von

Stockbutter und Eiern erhalte je
Mittwochs und Samstags. [1014

Empfehlen unsere
Unterlagen für

Kinder u. Kranke
Heureka-, Molton-

S:;?:,t,Ch^V^Heureka
®

Dameubiudeu,

Woehenbettbinden,

Kinderartikel. Prospekte

H. Brupbacher & Sohn,

Bahnhofstrasse, Zürich. (H 3147 Z)

GrössteAuswahl allerÄrterP

Wwe A. Zollikofer & Sohn Handschuhe^)
Hosenträger.
Cravatten,

C/3
g <S»
S S
CD
£3

CTO,

Vorhänge,
St. Galler und englische, in gröss-
ter Auswahl, sehr billig bei [906

J.Wirth, St. Gallen,
33 Neugasse 33.

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten
liefert schnell, prompt und billig [139

Buchdruckerei Wirth A. G., St. Gallen.

Schweiz. Gemeinnütziger Frauenverein.

Koch- und Haushaltungsschule
Buchs bei Aarau.

Beginn des 23. Kurses am 6. Januar 1895. Anmeldungen sind zu richten
an die Direktion der Haushaltungsschule Buchs, welche nähere Auskunft erteilt
und Prospekte versendet. [993

Amtlich
geprüft und
begutachtet.

xeelsior Fr. 3

per Flasche.

Vorzügliches Haarwasser
zur Wiederherstellung und Erhaltung eines schönen
Haarwuchses, bei Schuppenbildung etc. [1024

Alleinverkauf bei Adele Weber, Coiffeuse,
Sternenackerstr. 3, St. Gallen.

bolide
Thürvorlagen

aus Leder, Cocos- und Manilaseil,
in 5 Grössen,

Läufer u. Teppiche
in 60—120 cm Breite, verschied. Dessins,

Wäscheseile,
nicht drehend, 50-100 Meter lang,

von Fr. 3.— bis 10.—,
Waschseilbrettchen und Klammern,

Fensterleder und Schwämme,

Win terpantoffeln
mit Hanfsohlen

in allen Nummern empfiehlt bestens

D. Denzler, Seiler,
(OF 2492) Zürich, [884

Sonnenquai 12 — Rennweg 58.

Heuerlings
erfdjeintA -lOlV «Erhöhung in
y* jährlich 24 reift

/WVv itTuftrirten Hummern
jP / now je 12. fttrtt fritfter

8 iSeiten. ueüft 12 groftew
farOiggn atldben-yaworamen mit

gegen 100 Figuren unb 14 ffieiftigen mit
etwa 280 Stfinitlmuftern.

Vierteljährlich 1 2fl. 25 "gf. 75 «£r.
3u trieben burd? alle Bud)banblungen
unb poftanftalteu tpoftsgeitungssKatafog:
Hr. 4357). ProbesHumniern in ben Sud^s
baublungen gratis, rote audj bei ben <£ype«
bitionen. — Kud) in £)eften 3" F 25 Pf.

Kr. 3u fyaben (pofciäeitungssKatalog:
Hr. 435741),

Bsvliit W, 35. — HDtcn I, (Dperng, 3.
tfiegrüttbet 1865.

Tafel-Mast-Geflügel:
fette Gänse,Enten,Truten,Poularden,Poulets,

Erat- u. Eackhändel, versendet in 5
Küo-Postc lli franko gegen Nachnahme
für Fr. 7.50 die [989
Erste Ujvärer-Geflügelzucht- und Mastanstalt

V J VA R
Torontâler Komitat, Ungarn.

Korrespondenzen für den Bezug meines

bewährten Haarmittels

Capillophore
beliebe man an die nunmehrige Adresse
Square de Cliampel, Nr. 10, Genf, zu
senden. (H7258X)
788] Fran C. Flacher.

Bodenwichse
eigenes prima Fabrikat

Möbelwichse
Resinolin-Bodeiiöl

Putzpomade
Putzsteine

Putzpulyer u. Putzwasser
Smirgel

Stahlspäne
empfiehlt [984

Die Löwenapotheke
Marktplatz 16, St. Gallen.

Freunde
der

Frauen-Zeitung!
bevorzugt

die

»du Fir&si

bei jeder [148 |

Gelegenheit
mit Bezugnahme auf unser Blatt.

ChokoladeLindt
Kohler, Sprüngli, Frey

niedl. Phantasieartikel in Chokolade

Christbaumsaehen
empfiehlt aufbevorstehende Weihnachten
höflichst

A. Kunz-Zillig
Leihbibliothek und Handlang, St. Gallen

1037] Katharinengasse b. Theater.

Haarschmuck!
das Neueste in

Schildpatt, Imitation
und Fantasie

empfiehlt in reichhaltiger Auswahl
1003] Frau E. Keller-Knell, St. Gallen

Turmgasse b. St. Laurenzenkirche.

Puppenklinik!
Reparaturen, Gliederersatz.

Puppenperücken zum Selbstfrisieren.
Haararbeiten jeder Art (Perücken und Scheitel etc.).

Mietinstitut für Theaterperücken etc.
Parfumerie- und Toilettearlikel.

Gros! Conr. Sturzenegger, Détall!
Frauenfeld. [1008

Preismedaille Fachausstellung Biel 1892.

Diplom I. Klasse für vorzügliche Leistung
Thurg. Gewerbeaussteilung

Frauenfeld 1893.

Biber-Mödel
in grosser Auswahl

empfiehlt bestens [1026

D. B. Stäheli
Drechsler

St. Gallen, Speisergasse 26.

Bündner Birnbrot,
prima Qualität,

liefert stetsfort von 2 Kilo an, das Kilo
zu Fr. 1. —, gegen Nachnahme [961

Kuffgli-Mafler,
(H 1092 Ch) Bäcker in Tättls.

Die Annoncen-Expedition

Haasenstein ifc Vogler
1 Multergasse (jflUßfl Multergasse 1

sowie deren übrige

Filialen und Agenturen
besorgen

Inserate in alle Zeitungen

des In- und Auslandes

zu Originalpreisen. Bei grösseren
Aufträgen höchster Rabatt.
Kostenvoranschläge, Zeitungsverzeichnisse,

sowie jede Auskunft
über das Insertions- u. Reklamewesen

stets zu Diensten. [144

25 Goldene Medaillen
und Ehrendiplome

Generaldepot
für die Schweiz:

Johannes Pannenberg
in Bern,

Thunstrasse 14.

Zn baben
n allen Apotheken, Droguerie-,

Delikatessen- und besseren

Spezereihandlungen.
(H 2791 Y) [606

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter für den häuslichen Kreis

sut 1. k^sbrusr 139S:
in ein gutes Privatbaus in Vlintsrtkur
eins treue 2uverlässigs Vlagd, die Liede
2U Kindern trat, im ^ immerdienst er-
kakrcn ist und aucb scbon gedient bat.

Rauptbsdingung ist guter Lbaraktor.
llnkragen ds2Üglick der Adresse sind an
Raassnstsin & Vogler, Lt. Lallen, ?.u

ricbten. 11928

(^SSVTOtlì:
kür eine junge, gewandte Voebtvr aus
guter Kamilis, die scbon in einem bessern
Rotel serviert bat, eine Ltelle. ^1s leaden-
tocbtsr würde eins LtsIIs bevorzugt.

Led. Okksrten an llaassnstsin à Vogisr,
Lt. Lallen.

Uoi'I'0t>lt!l3on welelis gutempkoblenellvl I dulllt I tvll, Dienstboten s ucb sn,
werden Zuverlässig u. kvstvnkrvi bedient
dureb das staatlicli k»n/ess. öligem.
Lebwei2er Rlaeiernngslnstitut in vorn.

n einer sskr guten Kamdie von Lausanne
I würde man 2wsi oder drei präulsin

à?Snsion
nsbmsn. Nan würde diese Aabl niebt
übersekreitsn. Liebevolle pklegs und
llederwacbung xugesickert. — Lieb gell,
xu wenden sub Lbikkre L 12946 L an
dis Annoncenexpedition llaaseuste!»
Vogler, Lt. Lallen. 1955

l'Öolitsl'institut
I.inck«ng»rt«u, Ulnter (Türieb).

Lests Rsksren2sn. 1932
Prospekt dureb die Vorstekorin.

^ lOHSV. ^
Tue petiit« Vil!» meublée. avec

jardin, au bord du lao, aux environs de
Lrissago (près Loearno) Lae Nageur.

8 adresser à T,»«r«nt <»i,»z»»ellt.
TTStel Siulnn«, »rT««ng«. (R3221L)

llik 8tkIIlillg à àVon pkarrer Kambli.
preis nur 4V Lts. In Partien à 39 Lts.

Kürd. Vsilnsbmsrd. Lonn-
tagabsnd-Vortragss smpkoblsn!
VerìsZ v«li berner àiiàtelit

»SilgZSSS (Ilme!>i>ni°li), 81. »idlen. 1M8

)l!ìll<iplll
llalselnuLskeruen

kvrianâer

vranKeat
^ ^ AM Oitrvnaì

Weinbeeren
Xorintlien

8nltaninen
?re8àeLe kàob)

Larl /ilâep, Lpeiser^sse g,

Si», prlsebe Leiidungen von îStvelt-
botter und Tlier» erkalte je îllltt-
vvoe.Ils und Lamstags. 11914

Lmpkeblen unsers
Tuterlnge» kür

Kinder u. Kranke
ll«!»à-, Ndto»

^â°^à°^àS^lleureka
llûweiibiiàii,

lsoààttbiià,
kiiâerzrtiiîel. kroipette

». ôrlipdàttSZiiliii,
kàliolàs»«, lllriell. s» ü)

hàjeàlvzlilààn^

à il. »à S-8à

Z
ê»

Z ^
<v

s
ces.

VorlvàrigsS,
8t. <Z»II«r und vngllsebv, in grösster

Vuswabl, sebr billig bei 1996

«I.V/irà, Lì.QallsQ,
33 Xengasse 33.

Visit-, lîtstulstions- uml Vàduilgàtkli
lieksrt sebnell, prompt und billig 1139

Luclidruckervi lXirtk A. L., 8t. Vallon.

8eà>và 36niànût.2i^6r k'rauenverein.

Xook- unct blsusdsItunZsseduIs
Lnàs dsi ^.LTravi.

Leginn des 23. Kurses am «. Tauiinr T8SS. Anmeldungen sind 2U riebìsn
an dis virsktion der llausbaltungssebule Luebs, welcbs näbere àskunkì erteilt
und Prospekts versendet. 1993

klmtlieb
geprüft und
dsgutaobtet.

^r. 3

psr k^lasLks.

VvrxiiKÛàs Uaarwa88pr
2vr Vliederbsrstellung und Lrbaltung eines sckönen Raar-
wuebses, bei Lckuppsnbildung eto. s 1924

àinverkauk bei ^äölS Wsböp, ^jsskIISK,
îìekileiiài'stl'. Z. Zt. ks»eil.

àiìrvc>riaN Sn
aus Leder, Loeos- und Nanilassil,

in 5 Lrössen,

u. l'SppiczklS
in 69—129 cm Lreite, verscbied. vsssins,

Wâ?îOlFSSSÌlS,
nickt drsbsnd, 59-199 Xletsr lang,

von Kr. 3.— bis 19.—,
IVasvbseilbretteben und Klammern,

Vensterleder und Lckwänunv,

W^inìsi'paiiioktSlii
mit

in allen Xummern empüvblt bestens

O. OsrtZilSr, Seiler,
(0K 2492) Lüiki-Tä, )8»4

Lonnenczuai 12 — Lennweg 58.

erschein!^ pr-ie-
Lrböl->ung in

jährlich 24 rei st

isslittrirten Nummern

^ von je 12. statt frufter
8 Seiten, nevft 12 stroken

farvi,fen ZKoden-^anoramen mit
kegen 4v<> D-ignren und 14 Weitagen mit

etwa 28V Kchnittmuttern.
vierteljährlich 1 Al. 25 — ?5 Kr.

Zu bezieken durch alle Buchhandlungen
und Poftanstalien tPost-Zeitungs-Ratal'og:
Nr. 42Ö7». Probe-Nummern in den Buct^-

ditionen. — Auch in heften zu je 25^pf.
— Ar. zu haben lPoft-Zeitunas-Rataloa:

Nr. 4257Ä).
Berlin lV, 35. — Wien >, Vperng. 5.

gegründet 18K5.

IaikI-IVIa8i-KefIüg6l:
kette Känsc,Knten,prutsn,Poularden,poulets,

Lrat- u. öackbändel, versendet in 5
Kilo-Postc lli franko gegen Xaebnakms
kür Kr. 7.59 die 1989
Lrsto Ujvârer-Keiliigolauvlit- und Mastanstalt

V ^ V4t «
Lorontálsr Komitat, Ungarn.

Korrespondenzen kür den Lsxug msi-
nes bewäbrten llaarmittels

lZapillopkoi'e
beliebe man an die nunmebrigs Adresse
L«iuare dv Lbampel, Xr. 19, Lenk, xu
senden. sL 7258 X)
788) T r»»ii TZ. T imelier.

Loâen^vieliLv
eigenes prima pabrikat

Uovkl^viàLe
Keàvlln-Loclenôl

?ààino
?ut/pulvvr u. ?nt/fvu88vr

8mir^el
8tublLpäne

empüoblt 1984

Ois I^ôwSriapoààs
Slarktplatx 16, St. «»II«».

àunàs
der

I»«vor?iigt
die

ilîMNîiâ» lim»

bei jeder 1148

mit öexugnabme auk unser Llatt.

Odokolscis l.inclt
Xotller, Lprüiißli, krex

nielli, plisiààl'àl in Kkolìolâliô

Lki'jstdauinsaedsn
emplisbltaukbsvorstsbendsIVsibnaekten
böllicbst

tît1U2-2ÌIIÌK
I.«ilidid>il>tlieli »»il kìiiàiix, 8t. Kill«»

1937) ltzttiiiniisiigzzzs d. llieà.

ttaarsekmuà!
das Xeussts in

8okilciplltt, Imitation
unc! ^antasio

emplisblt in reiebbalìiger liuswabl
1993) Krau L. Keller-Kuvll, Lt. Lallen

Lurmgasse b. 8t. Lauren^enkirebs.

Reparaturen, LIledvrersà.
tllppeilperllek«« îviil 8«Id8tkri8iereii.

llaararbeiten jeder krt Ikerlielten unll îàitsl à>.
Nietinstitut kür Lbsaterpsrücksn etc.

parfumerie- und Loiletteartikel.
ilviir. 8àell«Mr, lZotaii!

T ranen teilt. 11998

preismsdaille pacbausstellung Lisl 1892.

Oiplom I. Klasse kür vor^üglicbe Leistung
Vkurg. Kswerdeausstellung

Krausnksld 1893.

Kibkl'üilöliol
in grosser ^ustvakl

emplieklt bestens 11926

O. L. Ltälisli
vreobslsr

8t. Klillleii. 8pei8krAÄ8S« 2K.

kUnclliel- kii-llkmt,
prlma Qualität,

liekert ststskort von 2 Kilo an. das Kilo
2U 1r. 1. —, gegen Xacbnabms 1961

Tiri^^ti-sVIîxTe!!-,
(L 1992 Lb) öäcksr in Vättl».

vik jinnonvön-^pkliition

Uaa8ell8lvill ck Voller
t Hàxm« ^î. îiàllôH àltttx»szs i

sowie deren übrige

Filialen und Agenturen
besorgen

Inmate in ià XâuiìMll
»es In- lilill àlilà

2U Lriglnalpreisen. Lei grösseren
àktrâgen Iiöcbster Rabatt. Kos-
tenvoransebläge, Aeitungsvvr»
/.eîcbnîsse, sowie jede Vuskunkt
über das Insertions- u. Reklame-
wessn stets 2U Diensten. 1144

25 Lojclsns /l/lsclsillsn
unc! Llltencliploms

(xSNSrâlàSxot
kür âis LczìiwSÎ2 :

âlisiiiies fslilielidel'g
in 15<;vvv,

I^ltUI18trit88S 14.

An
n allen àpoìkeken, Droguerie-,

Delikatessen- und besseren

Lpexereibaodluogen.
(» 2791 V) 1696
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Damen-Confeetions- und Damenkleiderstoffe.
"Weihnachts -Verkaufe

zu bedeutend herabgesetzten Preisen.
Damenkleider-Stoffe,

das ganze Kleid, 6 Meter doppeltbreiten Stoff:
Solideste Rayé-Tuche, neueste Melangen Fr. 4.50

„ Carreaux, Écossais Fr. 5.70
„ und beste Damentuch-Melangen Fr. 7.50

Elegante Saison-Nouveautés s Fr. 8.70
„ Fantaisies à soie ï Fr. 9.90
„ Diagonales und Noppés S Fr. 10.50

„ Matelassés und Bouclés jr Fr. II. 70
Hochfeinste Modestoffe, 120 cm breit, glatt und Fantasie,

bedeutend reduziert, per Meter Fr. I. 75, I. 95 bis Fr. 2. 95
Solideste Fantasie-Beige, Robe 10 Meter Fr. 3.60

Damen-Confeetions.
Gelegenheitskauf in Regenmänteln, Paletots und Rädern :

Jaquettes, halblange, modernste von Fr. 6.50 an
Jaquettes, schwarz und dunkelblau
Jaquettes in eleganter Ausführung
Regenmäntel, neueste Façons
Regenmäntel, neueste Pelerine-Façons
Wintermäntel in warmen Double-Stoffen
Wattierte Räder, solideste Bezüge
Kinder-Regen- und Wintermäntel
Blusen, Jupons, Morgenkleider
Peluche-Jaquetts und Capes, feinster Schnitt

8. 50 an
II. 50 an
7.50 an

Original-Modelle in Confections und Costumes zur Hälfte der Ankaufspreise,
Herren- und Knabenkleiderstoffe in den Preisen bedeutend reduziert.

Wir machen auf unsere grossen Schaufensterausstellungen mit Preislagen aufmerksam und laden zur gefl. Besichtigung höflichst ein.

Centralhof OETTINGER & CIE
2k/£-o.ster aller Stoffaxten franko ins Haus.

Ausverkauf
bei Kihm-Keller in Frauenfeld.

Damenhemden von Fr. 1. 00 an bis zu den feinsten.

Damennachthemden, von Hand festonniert, von Fr. 4. 80

an bis zu den feinsten.

Beinkleider von Fr. 1. 80 an bis zu den feinsten.

Leintücher, Tischtücher, Servietten, Handtücher.
Küchentücher, Indienne und Kölsch zu äusserst

billigen Preisen. [992

Spielwerke
4 bis 200 Stück spielend ; mit
Expression, Mandoline, Trommel,
Glocken, Himmelsstimmen, Casta-
gnetten, Harfenspiel etc.

Spieldosen
Automaten, Necessaires, Schweizerhäuser,

Cigarrenständer, Photo-
graphiealbums, Schreibzeuge,Handschuhkasten,

Briefbeschwerer,
Blumenvasen, Cigarrenetuis,
Arbeitstischchen, Spazierstöcke, Flaschen,
Biergläser, Dessertteller, Stühle
u. s. w. Alles mit Musik. Stets das
Neueste und Vorzüglichste,
besonders geignet für Weihnachtsgeschenke,

empfiehlt die Fabrik
J. H. Heller in Bern.

28 goldene und silberne Medaillen
(H5382Y) und Diplome. [1054

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. ff. Tollette-Äbfall-Selfen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toüette-Seifen). [133

Bergmann & Oo., Wiedikon-Zürich.

Reinsten Bienenhonig
zu Fr. 1.80 das Kilo, verschicke franko
für die ganze Schweiz. Töpfe von 1,
21/», 4V> und 25 Kilo. (H11200 L)

Chs. Bretagne, Bienenzüchter,
836] Aultonne (Kt.Waadt).

Grossartig reichhaltige Ausstellung
in solidesten, äusserst schönen und praktischen

Festgeschenken
Salon-, Wohn-, Schlaf- und Speisezimmer

Klein-Möbel
und Luxusartikel

in noch nie gesehener Reichhaltigkeit
Sessel, Fauteuils, Schreibstühle, Spiegel.

Bis Neujahr 10nf0 Sconto gegen bar.
Nach auswärts franko per Bahn. [907a

August Dinser
z. Pelikan

Schmiedgasse 15, St. Gallen.

Anglo-Swiss Biscuit-Co., Winterthur
empfehlen auf bevorstehende Festzeit

feinst dekorierte Biscuits zu Christbaumschmuck

[1027Feinste Dessert-Biscuits
Biscuits für Kranke und Genesende.

Erhältlich in allen besseren Konditoreien, Delikatessen- u. Spezereihandlungen.

-= Man verlange ausdrücklich Winterthnrer Biseuits. =-
IVesselwolle (Marke Busch)

TJmterleitochen, Strumpfe und Socken für den Winter. Warm,
dauerhaft, leicht zu waschen, reizen die Haut nicht. (H 4825 Z) [1012

Depot bei Frau Sachs>Lanbe, '

Thalgasse 15, Zürich.

Das Entzücken der Frauen

ist das Glätten und Bügeln mit Glühstoff
(Patent Martin), weil Stähle, Bolzen, Ofenglut

und Kohlendunst (der Kopfschmerz
verursacht) vollständig beseitigt sind und
die Glätte sauber und ohne Unterbrechung
im Zimmer wie im Freien funktioniert.

Flachdeckel, Eisen, à Fr. 6. 80
Glockendeckel, Eisen à „ 7. 30
Glühstoff pro Paket (48 St.) zu 65 Cts.

(5 Pakete gehen auf ein 5 Kilo-Pakete.
Ausführliche Prospekte versendet gratis

und franko (H 4793 cZ) [1007

W. Krüger-Römer, Zürich.

Kennen Sie Samos-Wein?
Import aus Kleinasien,

vorzüglicher u. zugleich der billigste
Kranken- und Dessert-Wein,

per Flasche 1 Fr.
Nach auswärts Verpackung gratis.

Zu haben bei (H3660Q) [891

E. Hedinger-Benz,
Basel.

Solide
Thürvorlagen

aus Leder, Cocos- und Manilaseü,
in 5 Grössen,

Läufer u. Teppiche
in 60—120 cm Breite, verschied. Dessins,

Wäscheseile,
nicht drehend, 50—100 Meter lang,

von Fr. 3.— bis 10.—,
Waschseilbrettchen und Klammern,

Fensterleder nnd Schwämme,

Winterpantoffeln
mit Hanfsohlen

in allen Nummern empfiehlt bestens
D. Denzler, Seiler,

(OF 2492) Zürich, [884
Sonnenquai 12 — Rennweg 58.

C. Spreeher, z. Schlössli. St. Gallen
Eisenwarenhandlung en gros et en détail [950

Specialität in Laubsägeartikeln.
(Preislisten u. Kataloge zu Diensten.)

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Krets

Da.m6n-L0nl6oU0NL- unä DÄMSiikIsiösi'sdosss.

^sàaelibs -Vàâ.uks
lDsclsubsllcl IlSDLtkNSSs'b^'dsDl k^DSlssDl.

Vamàleiàsr-Ltà,
às lillsiâ, 6 IVlelsr äoppSltdrsitsn Ltott:

Loliclosto Ksziö-Iuobo, nsussto iVIolangon ff. 4. 50
^ lZarreaux, fooseais fr. S. 7V

^ nnà beste Damentuvb-Molangon ff. 7.50
bloganto 8aison-kiouveautês Z ff. 8.70

„ fantaisies à soie V ff. 3.30
„ Diagonales unà Joppés K fr. 10.50
n IVIatelasses unà Douolês M fr. 11.70

iiookteinsto Modestoife, 120 ern broit, glatt u ml bantasio,
boàsutonà roàuxioit, psr Notor fr. I. 75, I. 35 bis fr. 2. 35

8olidv8to fantasio-Doige, kobo III Meter fr. 3.00

Vamen-Loàetions.
Llelegenbeitskauf in kegsniuüntvln, paletots nnà ködern:

iaquettes, balblango, inoàsrnsto von fr. k. 50 an
iaguettos, sebwarx unci àunkolblau
iaquottes in slegantsr àstubrung
kogenmàniel, nouesto barons
kîogonmàntol, nouosto bààe-bacgnm
Wintermäntel in warinon Vvublo-Ltoffon
Wattierte Kader, soliàosto Loxugc!
Kindor-kegon- unà Wintermäntel
DIuson, iupons, Morgenltleider
feluobe-iaquotts nnà Lapes, foinster 8ebnitt

8. 50 an
11.50 an
7.50 an

Opi^irlâl-Uoàlltz iv ^0llfeeti0ll8 unà (^08tum68 /Ul' ûàlt'le àr lVlààpreà
MM' ,tuÄ à Äsn, SsÄentsnÄ /'sàKîs^ê.

Wir lnaobon auf unsere grossen Lebaufensterausstellungen mit breisingen nufmerbsnin nnà laàen /ur geti. besicbtigung böiiisbst sin.

vààf
s.1Isr Z.2^.S ÜS.1Z.S.

bsi Xibm-Xeller in frauenkelci.
OsniSiiIisiriâSri von br. 1. 00 an bis xu àsn feinsten.

OairiSinisoIatìiS»râsir, von Uanà testonnisrt, von b r. 4. 80

an bis xu àen feinsten.

LsinklSÍàSi' von br. 1. 80 an bis xu cien feinsten.
I/Siirtüczlasi', l'isObtlilcîìiSr, LsuvisttSn, HariâîûczìiSi'.

lîiiàczìrsiitûczliSl', Iri<àÌSnrt6 nnà lîôisczin xu äusserst

billigen breissn. ^992

Lpisltvsàs
4 dis 200 Stück spislsnà; mit Dx-
pression, Nanàoline, Drommel,
Dlocksn, Dimmslsstimmen, tlasta-
gnetten, llarksnspisl ste.

Lpislàossn
äutomaten. Necessaires, Scbweixer-
bàuser, (ligarrenslâllàer, Dboto-
grapbieà1bums,Lcdreidxeuge,Daoà-
sckubkasten, Lriekbesckwsrer, LIu-
menvasen, Ligarrenstuis, àrdsits-
tisckcbsn, Lpaxierstöcke, Dlascben,
Lisrglässr, Dessertteller, Stükls
u. s. V. 41Ies mit Zlnsik. Stets àas
Xeueste nnà Vorxüglicbste, de-
sonàers geignet tilr Weibnacbts-
gesobenke, emptledlt àie Dadrik

». ltellei' in à28 golàsne n»>I silderne Zleàaillen
(D5382V) nnà Diplom«. itvôt

?ür 6 ?raàn
vsrsenàen franko gegen Xacbnabms

M.KXc>.S.7vtIstts-âU-8sllsll
(ca. 60—70 Isicbt desckaàigte Stücke
àsr feinsten loilstte-Lsiksn). f133

Nsrsrnnnn <d Oc»., Wieàikon-2ûricb.

keinsten Liensàoniss
xn Dr. 1.8V «las Xito, verscdickv franko
kür âie ganxe 8cdueix. Döpke von 1,

2'/-, 4V, nnà 25 kilo. M11200 D)
OD». DienenxUcdter,

836^ flllt. D aaàt).

Ki'vssai'tig pkiekkaltigg jìu88tk»ling
in soliàssten, äusserst sedönon unà prukiisedsn

fk8tgk8lîlîklI>tKN
8à-, VVoiin-, 8eliläf- un«! 8pkî8S!immki'

Xlsiii-IVlödel
ur^â I^uxusarti^Sl

in need nie Asseksner kìslekliuItiAksit
Sessel, Dautvniis, Sclireidstillile, 8pie?«I.

Lis XeUîjakr 10"/^ 8eonto gegen bar.
Xaek auswärts kranke per Ladn. s907a

August llinZef
2. ?s1às.ri

Lvbmioclgassk 15, Lt. Llallen.

àglll-8wi88 Ki8vllit-Ko., WilitkI'tlilII'
smpksllsn ank bsvorstelrenàs Dsstxsit

fk!N8t ààtk KÌ8kliii8 !U kkl'>8tbaW8eklnueIi

f1027ikleàsts Âles.seT'ê-M.soàê.s
ikisoîtà /Ä»» /v/v/ri/r« xâcî 6r«»»e«e»îÂe.

Lrlrältliclr in allen dessersn Xonàitoreisn, Delikatessen- u. Lpsxsrsilranàlungsn.
iiläü verlîtûge iunall ürkiltli Wintertkürer àeià.

IVvîSWVlHV«»!!« fîilarlm Lusrb)
DIi»t«v>I«r11>c1t<-l>, i nnà !-»><»<?l<<rii für àsn tVintsr. Warm,
àausrbakt, lsickt xu rvasclren, rsixen àio Haut nicdt. fll4325 2) f1012

Depot bei Dran
kbalgasse IS, /Urlck.

8»s tàiielieii à fr»««»
ist à as (flatten nnà Lügelll mit Dlübstokk
(Datent klartin), veil Stable, Lolxen, Oksn-
glnt unà koblsnàunst (àer llopkscbmsrx
vsrursacbt) vollstànàig beseitigt sinà unà
àis DIätts sauber unà obne Dnterdrecbung
im dimmer vie im Dreien funktioniert.

Dlacbàeckel, Lisen, à Dr. 6. 80
Dlocksnàsckel, D is en à „ 7.30
(flübstokk pro Dakst (48 St.) xu 65 tlts.

(S Dakets geben auk ein S Lilo-Dakete.
àskûbrlicbs Drospskts vsrsenàet gratis

unà franko (L4793c2) f1007

ss. kriiKür-kömei-, Vrieli.

Kennen 8ie 8aino8-Wkin?
Import aus Kleinasien,

vorxüglicber u. xugleicb àsr billigste
Kranken- unà Dessert-Wein,

per?lA8eke 1 ?r.
Xacb auswärts Verpackung gratis,

^u baden bei (D 3660 (Z) f891

L. IIeàK6l'-Lsnx,

»«11Ä«

ri 6n
aus Dsàsr, Locos- unà Klanilaseà,

in S Krössen,

u. ^SPPÎOllS
in 60—120 cm Lreits, verscbieà. Dessins,

V/âsàssSilS,
nicbt àrebenà, 50—100 kleter laug,

von Dr. 3.— bis 10.—,
Wascbsvildrettcben nnà Klammern,

Densterìeàer nnà Sekwâmmv,

il tSr x> an t c> ktSIn
mit Il»iit8<>NIe»

in allen àmmern smpksblt bestens
O. Usuels!-, Soilsr,

(0D 2492) Slàlà, )884
Sonnenizuai 12 — Heimweg 58.

V. Drecker, Lvdlössli. 8t. kslleil
lissMinnlisiiiIliiiig en M ,t en Mnil l950

Hpeoialilät in I.»udsâgvartikoìn.
(Dreislistsn u. Kataloge xu Diensten.)
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«res*

Wichtig für jede Hausfrau!
Nützliches Geschenk für Frauen u. Mädchen!

Qas Hauswesen
liach seinem ganzen Umfange dargestellt in Briefen an eine Freundin

mit Beigabe eines

vollständigen Kochbuches
von

IM!strie Susanne ZECü/bleir.

ZDreizelxrite, vermehrte und verbesserte -Ä-ULflagre.

1400
zuverlässige und durchaus erprobte

Rezepte.

Sy- -nST-

Preis in Leinwand gebunden

Fr. 7.35

: Vorrätig

in allen Buchhandlungen.
3

ein anderes Werk
bietet einen sw reichen

Inhalt zn so billigem
Preis.

Praktische Ratschläge «<«
efte- Uber -zis

alle Zweige der Hans-
haltnng.

Mit zahlreichen
Abbildungen im Text.

Johannes Schern sagt von diesem Buche
in der „Gartenlaube":

„Tausenden und wieder Tausenden von
jungen Mädchen, jungen Frauen und jungen

Müttern ist die Verfasserin dadurch
eine Lehrerin und Führerin, geradezu eine

Inhalt:
Arbeit. — Ordnung. — Behandlung der Dienstboten.

— Reinlichkeit. — Sparsamkeit. —
Haushaltungsgeld. — Haushaltungsbuch. —
Küche und Speisekammer. — Kenntnis und
Einkauf der Nahrungsmittel. — Kochkunst. —
Küchenrezepte. — Speisezettel. — Anordnung
der Tafel. — Servieren und Transchieren. —
Familientisch. — Küche, Herd und Geschirr. —
Küchenkalender. — Speisen und Getränke
für Kranke. — Waschküche. — Möbel. —
Kleider. — Keller. — Brennmaterialien. —
Geflügelhof. — Gemüse- und Blumengarten. —

Kinder- und Krankenpflege.

Mit zahlreichen
Abbildungen im Text.

Wohlthäterin geworden, und gar mancher

junge Ehemann hatte, ohne es zu wissen,
vollauf Ursache, der

Marie Siisnnnc Kühler
dankbar zu sein."

[1066

Dieses vorzügliche, aus der Erfahrung eines vielseitigen Thfttigkeitslebens hervorgegangene Buch, welches alle im
Haushalt vorkommenden Verhältnisse eingehend bespricht, erfreut sich einer von Jahr zu Jahr wachsenden Verbreitung.
Sein geradezu universeller, durchaus auf praktischer Erprobung fussender Inhalt macht es zu einem unentbehrlichen
Ratgeber, namentlich für Anfängerinnen in der schweren Kunst des Haushaltens, auf deren Bedürfnisse es besonders
Rücksicht nimmt, so dass sie sich im Besitze dieses Buches nie in Verlegenheit befinden können. — Mit ängstlicher Sorgfalt

war die Verfasserin bemüht, nur ganz erprobte und zuverlässige Rezepte in das überaus reiche und
vollständige Kochbuch aufzunehmen, welches sich durch Klarheit, Einfachheit und Sparsamkeit der Rezepte auszeichnet.
Während dasselbe einerseits vollständig genügt, die feinste Mahlzeit zu bereiten, so findet man anderseits darin auch
Vorschriften für die einfachsten Gerichte der bürgerlichen Küche. Dem Einmachen von Früchten in Dampf und
Zucker ist besondere Sorgfalt gewidmet. Das so wichtige Kapitel über die Behandlung der Wäsche ist ebenso ausführlich

als zweckmässig behandelt. Kenntnis und Einkauf der Nahrungsmittel nehmen eine hervorragende Stelle ein unter den
vielfachen Belehrungen, welche die Verfasserin aus dem reichen Schatze ihrer Erfahrung erteilt. — Die anziehende und
unterhaltende Schreibweise, welche auch den trockenen Hausgesuhäften einen poetischen Schimmer verleiht und welche über
den Notwendigkeiten des praktischen Lehens die höheren Ziele des Frauenberufs nicht vergisst, erhebt dieses Werk zu einem
wirklichen Bildungsbuche im höhern Sinne.

Verlag von J. Engelhorn in Stuttgart.

?ranrn-Seitnna — VlâNrr Mr den häuslichen Kreis

MM
t'üi' HaiistBDVl!

Ikfût2lià68 (Zissàsnì Für V'rs.rlsii D.. MâllàSir!

IHs.« UâiRs^vvsvi»
uaoìi 86ÎV6M KÄll^6ii Dinkîìll^e äarKßstellt ill Lritzkßlt àk Drvunäm

mit Loigabs eines

vollständigen Koolitiuoliss
von

^>Z7SZ.!2SÌà22.-dS, 'VSirZ7Q.Sl2.^S VZ.r2.Ä. 'VSrlSSSSSic'dS ^.'t^.^IS.Z'S.

1400
zuverlässige und durcliaus erprobte

IìS2SpìS.

-ê-
?i>6Ì8 W I.àwanà Kôbunâsii

?!>. 7.35

' Vorrätig

î in allen LnelàrànZsn.
el» Vvrli «<>'««

«la«i» «<» i»eî«Ix>ii
IllN»It KllIlKVI»»

â oà- itk«r 'ÄL
»IIv 2w«Ixv â«r H»«»-

N»ItIIIIK.

>Iit t

Kc^e?'»» saßt von àiosem Duobo

in àsr „Karioàubs":
,,?gusonàen uncl wioàer ?nusencisn von

jungen Nâàcben, fungsn krguLU uuà hm-
gen Müttern ist àis Vsrknsssrin àgàurob
eine Bebrerm nnà kübrerin, gsraàozu eine ^

Inkalt:
Arbeit. — Orànungà — Bsbgnàlung àsr Dienstboten.

— ktsinlioìàit. — Lxnrsnàeit. —
Bgusbgltuogsgolà. — Dnusbnltungsbneb. —
küobs nnà Lpsisokgmmsr. — Kenntnis unà
Dinknuk àsr Bàungsmittsl. — koebkunst, —
küobönrszsplo. — Lpeiss^ettsI. — itnorànung
àsr laksl. — Lsrvisrsn nnà ?rnnsekisren. —
kamilisntiseb. — küebs, llsrà nnà Bssokirr. —
kûobsràlenàsr. — Lpeissn nnà Beträuks
kür kranke. — Wasobküobs. — lilöbsl. —
KIsiàsr. — Keiler. — Lrsnnmaterialisn. —
Dsklllgklbok. — Dsinüss- nnà Blumengärten. —

kinàer- nnà kranksnxllsxs.

>lit x:rDIi<;i<D«^rr
i,i,iitìrri»iirr dt<;xi.

VVokltbàtsrin gsvvoràen, nnà gar mancher
îjungs kkemann batts, obns es zu vissen,
volls.uk Drsacbs, àsr

î-»ii>->:>>>i>< Ki,l»I< i'
àgnkkgr zu sein."

f1066

Dieses vorzügliche, aus der Rrtälirung sines vielseitigen Bhätigkeitslsbsns hervorgsgangens Bucli, rvelchos alle iin
Haushalt vorkommenden Verhältnisse eingehend bespricht, erfreut sieh einer von .labr zu -lahr wachsenden Verbreitnng.
Lein geradezu universeller, durcliaus auf praktischer Rrprobung fusssncler Inhalt macht es zu einem unenthehrliehen
Ratgeber, namentlich für Anfängerinnen in der schweren Runst cles Bausbaltons, auf eieren Bedürfnisse es besonders
Rücksicht nimmt, so class sie sicli im Besitze dieses Buches nie in Verlegenheit befinden können. — Nit ängstlicher sorg-
fält war die Verfasserin komüht, nur ganz erprobte und zuverlässige Rezepte in das überaus reiche und voll-
ständige Kochbuch aufzunehmen, welches sich durch Klarheit, Einfachheit und sparsawkeit der Rezepte auszeichnet,
während dasselbe einerseits vollständig genügt, die feinste Nahlzeit zu bereiten, so findet man anderseits darin auch
Vorschriften für die einfachsten Berichte der bürgerlichen Rüche. Dem Rinmaeben von Brückten in Dampf und
Rueker ist besondere Sorgfalt gewidmet. Das so wichtige Rapitel über die Behandlung der Wäsche ist ebenso auslubr-
lieb als zweckmässig behandelt. Kenntnis und Rinkaut' der Nahrungsmittel nehmen eine hervorragende stelle ein unter den
vielfachen Belehrungen, welche die Verfasserin aus dem reichen schätze ihrer Rriahrnng erteilt. — Die anziehende und
unterhaltende schreikweise, welche auch den trockenen Bausgesuhäktsn einen poetischen scliimwer verleiht und welche über
den Rotwondigkeiten des praktischen Bebens die höheren Ziele des Rranenberuks nickt vorgisst, erhebt dieses Wrk zu einem
wirklichen Biidungsbuclie im höhern sinne.

VsrlRK von LnKsIkvl'n w LtuttZart.
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Gefüllte Biberstücke
in diversen Grössen

Feinste Ziircherleckerli
in 6 Sorten [1072

Baslerleckerli
Russisches Brot
Haselnussringe

Peine G-ugelhöpfe
Feinste Eierzöpfe

kalte und warme Pastetchen
nur in bester Qualität und
sorgfältiger Ausführung, empfiehlt über
die Festzeit angelegentlich

Carl Frey, Konditor
St. Gallen, Neugasse 22.

zz Telephon.
Empfehle in gedörrtem Obst:
Speckbirnen

Krisibirnen
Zapfenbirnen

Aeptelschnitze
PJ) Kirschen

Pflaumen
Zwetschgen

Kastanien
Nüsse [lois

Carl Aider, Speisergasse 9,
J"*""""* st. Gallen.

Auf
vorstellende Festzeit

empfehle mein reichhaltigstes Lager in
bekannt prima Ware von [1078

Enten, Gänsen,
Truthühnern, Kapaunen,
Poulets, Brathühnle,

Filethühnle.
Ferner empfehle

in Schlegeli, Laffen, Rücken u. Pfeffer.
Indem ich sämtliches Geflügel und

Wild in grossem Quantum beziehe, ist
mir Gelegenheit geboten, unerreichbar
billigste Preise zu stellen und wird sich
jeder Zuspruch lohnen.

Hochachtend

F. Vogel-Zeller, comestibles

St. Grrillen
Neugasse 12 und Speisergasse 28

vis-à-vis Restaurant Chicago.

Grosse Sendung

Chinesische Thees
eingetroffen

Souchong u. russische Mischung

offen und in Original-Packung
in verschied. Qualitäten und Preislagen.

Chocolats und Cacaos

von diversen Fabriken
empfiehlt en gros und en détail [1025

Friedr. Klapp
Droguerie zum „Falken"

St. Gallen, Hechtplatz.

Kinder-Spiel-Bürsten
empfehle als Christbaumgeschenke :

Fegbürsteli zu 15, 20, 25 und 30 Rp.,
Schah-, Glanz- und Kleiderbürsten zu

15, 35 und 85 Rp.,
Schropperll und Flaumwischerll zu 55

und 75 Rp.,
Langstiet-Handkehrwischli zu 85 Rp.,
Resell mit Stiel zu Fr. 1.—, 1.40 u. 1.85.
Für "Wiederverkäufer Rabatt.

Prompter Versand nach auswärts. [1061
Jos. F. Edelbaner, Bürstenmacher,

Bleicher«? 12 St. Gallen Briihlbleiche.

Als sehr nützliches und wirklich praktisches

Festgeschenk
empfehlen wir für die verehrten Hausfrauen und Hoteliers
unsere bewährten

l)

J)

Stahldraht-Bürston
zum Reinigen und zugleich zum Wichsen der Parquet-
böden.

Der Umstand, dass die Stahispäne vollständig ersetzt
werden und die Anschaffungskosten derselben daher für
immer wegfallen, lässt den Preis unserer Patent-
Stahldraht-Bürsten nie zu hoch erscheinen.

Für die Haltbarkeit unserer Artikel leisten wir die

weitgehendste Garantie. Nichtpassende Bürsten nehmen

wir jederzeit gerne wieder zurück.

Wir liefern franko ins Haus:

TreppenMrsten Nr. 5 Fr. 3.50—4. -

Handbodenbürsten Nr. 6, Ia(M, „
5 -

„ „ \ Ia „ „ 6.- u. I-
„ „8a,"Ia „ „

6.50

Strupperm.Holzaufsatz,Ia „ „ 12—u. 14 -m.Stiel

„ „ Gussaufsatz, Ia
„ „16.-u.21- „ „

Blochbürsten m. „
Ia

„ „26.-,31.-u.36.-„

Bürstenreiniger für Handbürsten 50 Cts.

„ für Blochbürsten und Strupper gratis.

Um Vorurteile, die durch die bisher bekannten,
borstenähnlich in Holz eingesetzten StahldrahtbQrsteil

hervorgerufen wurden, abzuwenden, bitten wir, die in Nr. 52
der „Schweizer Hauszeitung" vom 29. September 1894,
Nr. 28 der „Kochschule und Ratgeber für Familie und
Haus" des „Familien-Wochenblatt" vom 28. Juli, Nr. 36

der „Schweizer Frauen-Zeitung" vom 9. September und
Seite 467 des „Schweizer Frauenheim" erschienenen

Empfehlungen seitens tüchtiger und wohlmeinender
Hausfrauen zu lesen.

Jede Hausfrau wird sich freuen, eine unsererl?»tent-
Stahldraht-Bürsten als Geschenk zu erhalten ;

denn mit derselben erspart sie die Anschaffüngskosten der
Stahlspäne und erzielt zugleich ein viel schnelleres und
besseres Reinigen und Wichsen des Parquetbodens.

Zeugnisse und Prospekte mit Gebrauchsanweisung
senden wir jedermann auf Verlangen gratis und franko
ins Haus. (H 5049 Z) [1080

Hochachtend

Dietschy & Cie.

4 Stüssihofstatt 4
Zürich I.

Handstickerei
Gebrüder Kneehtli, 8t. Gallen,

Multergasse 10.

Weisszeugstickereien,
Hohlsäume fir Bettwäsche etc.,

Festons.
Neueste Genres

Reichhaltiges Lager iu
Mouchoirs mit Buchstaben, Vignetten,

Guirlanden etc.

Vorzeichnungen für Handarbeiten.

Dessin-Kollektionen und Muster¬
stickereien franko. [918

Puppenklinik!
Reparaturen, Gliederersatz.

Pnppcnperiieken zum Selbstfrisieren.
Haararbeiten jeder Art (Perücken und Scheitel etc

Mietinstitut für Theaterperücken etc.
Parfumerie- und Toiletteartikel.

Cros Conr. Sturzenegger, Détail 1

Frauenfeld. [1008

Preismedaille Fachausstellung Biel 1892.

Diplom I. Klasse für vorzügliche Leistung
Thurg. Gewerbeaussteilung

Frauenfeld 1893.

Nur bis Neujahr
zu Ausnahmspreisen 6 Fl. feinste
Liqueure für Fr. 10.—, Post und
Emballage frei, nach Wahl: Apfelsinen-,
Mocca-Cream-, Chokoladeu-,
Benediktiner-, Curaçao-. Maraskino-, Parfait

d'Amour-, Persico-, Karmeliter-,
Silberwasser-, Chartreuse-, Vanille-
Liqueur, versendet [1065

K. Neumann, Hätzingen.

Puppen
des Schweiz. Gemeinnützigen Frauen-
vereins empfehlen [1055

Alb. u. Anna Locher
„Zebra", Multergasse, St. Gallen.

I Schinken
1 ä'/sj—4 Kilo schwer, fein
8 im Geschmack nnd sehr

i mild gesalzen, à Fr. 1.55
g per Kilo, empfiehlt

Ackermann-Colin,®
88 1075] Frauenfeld.

Chokolade Lindt
Köhler, Sprüngll, Frey

niedl. Phantasieartikel in Chokolade

Christbaumsaehen
empfiehlt aufbevorstehende Weihnachten
höflichst

A. Kunz-Zillig
Leihbibliothek nnd Handlung, St. Gallen

1037] Katharinengasse b. Theater.

Korrespondenzen für den Bezug meines

bewährten Haarmittels

Capillophore
beliebe man an die nunmehrige Adresse
Square de Champel, Nr. 10, Genf, zu
senden. H 7258 X)
788] Frau C. Fischer.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Kefüllle kàrMà
in diversen krössen

kkillste Medttlkäerli
in 6 Sorten 11072

SasIsrlSO^srli
Iî,U8sis(Zliss Lroti
HasslnussriliKS

?6ÌKS (AuKslIiöpks
?6insis HisR2öx>ks

kalte iinil vvai-me kàtàn
nur in bester (Znalität unà sorg-
faltiger äuskükrung, emplieklt über
àie ksst^eit angelsgeotlieb

Larl?rev, KMitor
Sit. 0»II«n, Xengasse 22.

4«ItZz>irorr.

Vmpkebiv tu Aväörrtvm vbst:
8peâd>ii>eil

Làikirnvn
/apkendiiven

^vptel«elinit26
UZ Mg Xlrsài»

?àumen
/tvvtsodxen

Lastavivv
Msxo liois

Larl ^läsr, Lpkiserßasss g,

«r. «»il«».

vorstàà kàit
empkàle mein reididalti^skes I^aZer in
bekannt prima ^Varv von ft078

LllìSIl, LràSSU,
tiütinsrn, I^apaviriSQ,
?ou1sìs, L^aàtUniIs,

berner smxksble

in 8vdiegeli, DaSsn, RUeken u, Rkelkvr.
Inàein iob sämtliebss Kellügsl unà

IVild in grossem Quantum beliebe, ist
inir Kelsgenbeit geboten, uoerrelekdar
billigste preise 2U stellen unà wird sick
leàer ^usprueb lobnsn.

kloobaobtend

Vllgkl-Ikükl', comestibles

tlougasse 12 unit Speisorgasse 28
vis-à-vis Restaurant tldivago.

LrRosss LsnäunN

lîllÌNK8Î88>lK IIieS8
sinsetrotken

8ouctiolig u. eussiseiie llisekung

oKsn unâ in Orisilial-I'aàiiiiLk
in vsrsotnvcZ. tZnalitâtsn nnâ ?rki3iassn.

lûioeoià mill Ksi!»«!
von diversen Fabriken

empkiàt en «ros unâ en âôtail PW6

?risàr. L1s.xx
OroNusi-is 2urn „^svcsn"

8t. Llaveo, Vvvbtplà.

!iiià-8Ml-ôMà
sinpkekle als Rbristdanmgesvdenks:

Regdnrstsli 2n 15, 20, 25 uod 30 ktp.,
Svbuk-, (llituü- und klelderkUrsteii 2u

15, 35 und 85 kp.,
8vdr«pperli und RIaumvvisellerIi ?u 55

und 75 Rp.,
Kaugstiel-liandkebruisvbli 2U 85 bip.,
Lesvii mit Stiel 2u Rr. 1 —, 1.M u. 1.85.
Riir tlVioclsrvsrlrAukoi' Iî>s.ì>s.tt.

ptiimptst liêtssml nzeli ziiz«Zàs. 11061
I««. V. IZ«I«>I»»iior, Dürstsnmacksr,

Illsiàoex lS 8t. t-talie» Ilnitldleiá«.

L.ls sebr nütxliebes unà vvirklieb praktisebes

V'SLtg^SSàSHà
oinpkeblen wir für àie verekrten vauskrauen unà votslisrs
unsere bewäbrtsn

n

»

Màlit-ômieil
xum veiniZen unà xuAleieb xuw VViebsen àsr Varquvt»
bôàen.

ver vinstanà, àass àie 8tablspäne vollstânàiZ ersstxt
vveràen unà àie VnsebaKunKskosten àerselben àaber kür
iininer wsAtällen, lässt àen vreis unserer

nie xu lioell ersebeinen.

vür àie Haltbarkeit unserer Artikel leisten wir àie

tveitAelienàà Vuruntis. ^ielltpussenàe Lürsten nellinen

vir ieàerxeit Zerne vvieàer xurüelc.

>V ir liefern krunko ins Vaus:

IrWkMà kir. S ?r. 3.S0—4. -

àâdoàdiiràkir.K,IMI,„ 3-

„ „?.?„ „k.-u.?.-
»

KH

Mpper w. I' „ „ i8.-ll. i4.-w. W
„ „ àà,? „ „ik.-ll.2i.- „ „

MMàill. „ „ ,,2K.-,3i.-ll.3K.-„

LllrsìkllreilliKr tlír MMrà 30 kis.

„ M MMà Mâ StrWkr gi-atis.

vin Vorurteile, àie àurà àie bislter bekannten,
borstenäbnlieb in voix einKesetxten 8tâbIàMbiirài ber-
vorZerukon tvuràen, abxuvvenàen, bitten tvir, àie in Xr. 52
àer „Lebtvsixsr vausxeitunZ^ voua 29. Lepteinbsr 1894,
Xr. 28 àer „Xoebsebule unà XatZeber kür Xamilie unà
vaus^ àes ^Xainilien-VVoebenblatt^ vorn 28. àuli, Xr. 36

àer ,,8ebvveixer Xrauen-^eitunA^ voin 9. 8epteinker unà
8eite 467 àes „8ebtveixsr Vrauenbeini" srsebienenen vin-
pkeblunAen seitens tüebtiZer unà vvoblnleinenàer vaus-
krauen xu lesen.

àeàevauskrautvirà sieb kreuen,eino unserer^îìî^irî-
aïs Vssebenb xu erbalten;

àenn init àsrsslben erspart sie àie VnscbaiîûnKskosten àsr
Ltablspàne unà erxislt xuZIeieb ein viel sebnelleres unà
besseres veiniZen unà >Viebsen àes ?ar«iustboàen8.

AeuZllisse unà vrospekte init VebrauebsanveisunZ
senàen vir ^eàsrwann auk Verlangen Zratis unà franko
ins vaus. (V5049 11080

voebaebtsnà

vàck^ Ä (ilk.

2ûrÎOti I.

lâllâstiellerei
llàûàr kneektli, 8t. Käu,

àlultsrgasse 10.

Weiss^eugstivkereîen,
ltoblsàume lit kettvtziik à.,

festons.
Avuests kvnres

Iloîebbnitiges l.axvr lu
Kmtià init kueliîtslisn, Vignstton,

kninlsnilsn stc.

Vonieielinungen lvi' llsmlsi'beiten.

Osssin-Lollsktionen und bluster-
Stickereien franko. 1918

Reparaturen, klìedervrsà.
kiiMilperîiàii lUl» 8elbstsrisi«reii.

ttaarsrbeiien jeder àrt ssedlà »»il Zclisltsl ote

blietinstitut kür Ibsaterpsrüeksn ete.

?arkumeris- und?oilettsartiksl.
ktlnr. 8tllr^lltKZei-, lZàii!

rraneiitelck. 11008

preismedailis paebausstellunz kiel 1892.

Diplom I. Klasse kür vorxügliebs Leistung
lkkurg. Keverdsausstellung

krausokeld 1893.

^ur dis ^6UMdr
2U äusnabinspreissn « ri.
I.1qa«l>rv kür kr. 10.—, Rost und Rm»
dallage krei, naek IVabi: Apfelsinen»,
Roeea-Lream-, lldokoladeii-, Rene»
diktiner-, 0ur»«z»«-. Zlarasklno-, Rar»
kalt d'^inonr-, Rvrsieo», Karmeliter»,
8ilberu»ss«r-, Ldartrvnse», Vanille»
Ri^nvnr, versendet 11065

«. >euii»»il>i. Rät^ingsn.

kuppen
des 8ebw«Ix. blvmslnnàlgen Rranen-
verein» empksblen 11055

„Tlsbra", blultergasss, 8t. kaiien.

z 8cdiàll
Z 2>/z—4 xvo svbtvvr, kein
« im Vvsvdmavk unà sebr
« mvà Avsàen, à?r. 1.55
Z per Kilo, empkledlt

^eltefmann-Lolin.«
IS
« 10751 lfrarisirkSlv.

Obokolscis l.!nclt
Xodlor, Lpräazii, krex

nikl». pksnwieal'tjköl in llkokolàlik

Ltiristdavivsaedsv
empiieblt aukbevorstebende IVsibnacbtsn
böüiekst

Xuox-^illiA
vilidiliüotliä Mll Illiiâliliix, 8t. kà

10371 ltiltlisnlisiiguzs d. Ilisstsi'.

Korrespondenzen kür den Lexug mei-
nes dswäbiten Raarmittels

kapillopkoi'e
beliebe man an die nunmskrige ädresss
8quare de Rdampei, Xr. 10, dleuk, 2U
senden. l kl 7258 X)
7831 r r»u t I
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Keine sparsame

Hausmutter

sollte versäumen, I

dieKolleklionen m. |
>|ieri -ii-Msi i'himi
Baurrwoll - TU:her j

7U prüfen. Ans- j

drück' nur
Prima-W An». daher {{esehmeidig z. Ver-
arbeiten u. i. d. Wäsche ri in*rrasc end |

gewinnend. F Inn « preise bei Bezug
v. Halbstück à '<5 M. llt'iiiih-iitücli > 1'

v. 30 cts. arif bis feinste lien forcés.
Starke • <niuli<-rl80cm. v 85cts.
an. Bereitwilligst Fun nseii v. Nicht- I

dienendem. Muster und Sendung fco.

Jacaues Becker, Fabriklager |

Ennenda (Ularus).

gute Façons, solide Qualitäten

Bequeme Gorsets
für ältere Damen

Orthopädische Corsets
für Damen und Töchter

Hygieinische Corsets
verschiedener Art

Gestrickte Corsets
für Magenkranke, für Reisen, für Haus¬

und Morgentoilette

Geradehalter
Gestalteten

Schlüssen, Fischbein, Stäbe, Nestel

etc. etc.

empfiehlt bestens [935

E. Schönenberger-Hebbel
Neogasse 4 t. St. Gallen.

Praktische Töchterbildungsanstalt.
Zarich V. Yorsteher: Ed. und E. Boos-Jegher. Stadelhofen.

Beginn neuer Kurse an sämtlichen Fachklassen der Kunst- und
Frauenarbeit sschule am 3. Januar. Gründliche, praktische Ausbildung
in allen weiblichen Arbeiten für das Haus oder besondern Beruf. Wissenschaftliche

Fächer, hauptsächlich Sprachen, Buchhaltung, Rechnen etc. Separate Kurse
für Handarbeitslehrerinnen. 13 Fachlehrerinnen und Lehrer. (H5033Z) [1071

knolicolllllû Internat und Externat. Auswahl der Fächer frei-
IlUbUdOllUlC. gestellt. Bis jetzt über 2000 Schülerinnen ausgebildet.
Programme in vier Sprachen gratis. Jede nähere Auskunft wird gerne erteilt.

Telephon 2510. — Tramwaystation Theaterplatz. Gegründet 1880.

wr JSis ®'stevn 13&5
täglicher Versandt von prima Qualität

extra frische

à Fr. 25.— per Korb mit Netto 100 Pfd. Inhalt à Fr. 25.—
àfl QC per Pfund BW per Pfund X fl QC"• im Detail oder Anbruch. **

Versandt per Bahn und per Post,y Garantie ITir- i:i frische Ware.
Ferner während der Jagdzeit bis Eude Januar 1895

schöne grosse
7-8 pfünd. Wald-Hasen per Stck. 3.90,

Zu geneigtem Zuspruch unter Versicherung guter, prompter
Bedienung empfiehlt sich (II 4218 Q)
lOtiSj E. Christen, Comestibles, Basel.

Von den vielen bis jetzt angepriesenen
—Gesundheits-Korsetts ==—

haben sich einzig nur die

Gestrickten Gesundheits-Korsetts
i von Ë. G. Herbschieb in Romanshorn
als wirklich praktisch und gesundheitsgemäss bewährt.

Dieselben entsprechen allen von der Ilj giciiie
gestellten Anforderungen und geben, wenn in der Weite
richtig gewählt, dem Körper eine schöne Taille und
festen Halt, ohne irgendwie beengend zu wirken.
Durch vorzügliche Façon und elegante
Ausführung unterscheiden sich [189

Herbschlebs Gestrickte Gesundheits-Korsetts
sehr vorteilhaft von" allen anderen derartigen Fabrikaten ; man achte deshalb auf
die Fabrikmarke. Zu haben in jeder bessern Korsetthandlung.

C'ud-IGC) e ci
CEYLON TEA

Ceylon-Thee,
sehr fein schmeckend, kräftig, ergiebig

und haltbar,
per engl. Pfd. Originalpackung pr. 1/2 kg,

Orange Pekoe • Fr. 5.— Fr. 5. 50
Broken Pekoe > 4.25 » 4.50
Pekoe » 3.75 » 4. —
Pekoe Souchong » —.— > 3. 75

China-Thee,
beste Qualität, Souchong Fr.4.— pr.'/»kg.

Kongou »4.— » '/> »

Ceylon-Zimt,
echter, ganzer oder gemahlener, 50 gr.
50 Cts., 100 gr. 80 Cts., V» kg. Fr. 3. —.

Vanille,
erste Qualität, 17 cm lang, 30 Cts. das

Stück.
Muster kostenfrei, Rabatt an

Wiederverkäufer und grössere Abnehmer.

Carl Osswald,
Wlntcrthnr. [787

Damen-Loden
Muster franko. [886

H. Scherrer
St. Gallen und München.

Glättekurs.
Töchter, welche das Feinglätten gründlich erlernen wollen als Beruf, sowie

für den Hausgebrauch, finden jederzeit Aufnahme bei 11079

Frau Gally^Hörler, Feinglätterin
9 Schmiedgasse 9, St. Gallen.

Puppen
in grossartiger Auswahl,

von den einfachsten bis zu den feinsten,

sind am billigsten
zu haben bei [1016

IT.
Marmorhaus — Multergasse

St. Grallen.
Reparaturen in Gelenkpuppen

Für Backwerke:
Mandeln

Haselnusskernen
Anis

Koriander
Gewürze

Orangeat
Citronat

Veinbeeren
Korinthen

Sultaninen
Presshefe (täglich frisch)

Carl Aider, Speisergasse 9,

St. Gallen.
NB. Frische Sendungen von Stock-

bntter nnd Eiern erhalte je
Mittwochs und Samstags. [1014

Handstickereien,
speciell Buchstaben, Monogramme etc.,
verfertigt schön und sauber bei billigen
Preisen Fran Widmer-Rechsteiner,
1023] Hinterhof, Herisau.

Dank! [1056

Meine Tochter litt seit neun Jahren
an Asthma, die Anfälle kamen im Monat
gewöhnlich dreimal und darunter zwei
bis drei Tage ; während der ganzen Zeit
konnte sie nicht das Geringste zu sich
nehmen, nicht liegen, nicht schlafen,
brachte die Nächte sitzend im Bette und
den Tag über mit aufgelegten Armen am
Tisch lehnend, nach Atem ringend,
vorgebeugt zu; sie hatte über Brust- und
Rückenschmerzen zu klagen, der Appetit
fehlte gänzlich. Herrn Henri l.ovié,
Dresden, Frauenstr. 14, sage ich hiermit

meinen innigsten Dank dafür, meine
Tochl er aufbrieflichem W ege von diesem
Leiden geheilt zu haben. Untermorchen-
stern i. Böhmen, 19. Okt. 1894, Ludwig
Kirchhof, Stationsvorstand. (H16852)

g§i Sterilisierte Milch in Flaschen g§|
der Berneraipen-Milchgesellschaft

in Stalden, Emmenthal, Bern.

Depots in allen grossen Apotheken der Schweiz.
Dieses ganz vorzügliche Produkt, welches sich innert kurzer Zeit einen überraschend grossen Kundenkreis

erworben bat, wird den Herren Aerzten hiemit wärmstens zur Beachtung empfohlen.
Die Milch stammt aus der besten Gegend des Emmenthaies von durchaus gesunden Tieren, denen Naturfutter

verabreicht wird. Die Ueberwachung der Tiere und Stallungen durch die Inspektoren und den Chemiker
der Gesellschaft ist eine sehr strenge.

Die angewendete Sterilisationsmethode ist diejenige, welche bis jetzt die sichersten Resultate liefert.
Die bisherigen Resultate für die Kinderernährung, über welche die Gesellschaft bereit ist, detaillierten Auf-

schluss mit Referenzen zu erteilen, sind vorzügliche.
Die Konservierung ist eine fast unbegrenzte. * (H 4856 Y) [867
Verkaufspreis an das Publikum 40 Cts. per Flasche von 6 Deciliter Inhalt ohne Glas.

Schwerer Frauen-Zeikung — Blätter fllr den häuslichen Kreis

Keine sMZSine

Hausmutter >»«», > .-lu,
Kault«o!l - lU-ksr î

^ewinnenâ. I'' I»» j»i' dvi Ze/liF
v. tlslbstttck à '<5 >l. Ili'iiill« >îtn« t> > i'
v. 3V ots un Ins st-insw tikn tn i Lt»?«.

^tui ke « ii»»! ISV oi». v SSots.
an. Leieitwilli^rit l'un V. Aiàt'

lavoues kecker, Dabriklager
Tnnsnàa (Niarus).

gute Dayons, solide Hualitäten

kei>ums Keeeeie
kür ältere Damen

kàpâàà Kmeis
kür Damen und pöcbtsr

k^ieiàks lîekà
vsrsekiedensr Art

Kàilîliie lîmeis
kür klagsnkranke, kür Dsisen, kür Daus-

und klorgentoiletts

(?srAàs1iAli.sr
^esìâ.1i.e)isii

8oliliö88kii, fi8àin. 8tà. ^v8iel
etc. à.

empüeblt bestens j935

8, 8eI>SiieiiI>ekKei'-IIMvI
SI«ax»»s>« 4 à. St. «»II«».

k^raktiseke Iöektei'bilclung8an8talt.
îllrieti V. Vorsteher: Lck. untl L. Koo8 .sender. 8taàliiof«ii.

v«xl»» »«»«r tiiir»««» an sämtlicbsn Dacbklassen der iiixl
r«»»«»»rD«It»»«D»I« am ». ^»»»»r. Lründlicks, praktiscbe Ausbildung
in allen verblieben Arbeiten kür das Daus oder besondern Deruk Wissenscbakt-
liebe Däcbsr, kauptsäcklicb Lpracben, Ducbkallung, Deeknen sie. Separate Kurse
kür Dalldardeltslebrerinnsn, 13 Dacklskrsrinnsn und bsbrer. <D 5933 Z) j1071

I»<«r»»t »»«I kxt«r»»t. Auswabl der Däcbsr krsi-
lìbI4,IIoA,tIUtî?» gestellt. Dis jetât über 2000 Lckülsrinnen ausgebildet.
Programms in vier Lpraeben gratis, kede näkers Auskunft wird gerne erteilt,

pelspkon 251V. — prainwaxstativn pbvaterplats. Lsgründet 1889.

tAylioliSi' Vsrsânât von prirno ynalitât

à ^r. 23.— per Korb mit kistto IlM ?fci. Inhalt à 25.—
z> o 0lî per U>runÄ -MG DMà psr U>runit z> o onn V, vv Osrsîl oâsc ^riiarueia. V» vv

VsrssrrcZt psn SsDrr rnrrcl psr p>c>st.
<»:>> :>»l it- tVir- A:> t'i issc tx? VV î»r <».

Dernsr wäbrend der dagdssit bis Lude danuar 1895

sotrörrs yrosss
7 8 piüncl. Wall!-^a8en pei' 8iek. 3.98,

Tu geneigtem Zusprueb unter Versieksruug guter, prompter De-
disnung emxlieblt sieb fD4218(Z)
tvt>8j x. Christen, Oomestiblss, Laset.

Von den vielen bis jstst angepriesenen
— Kesunädeits-Xopsetts ^—

baden sieb einzig nur die

kAsstriektsn VsLMàlisiìL-XorLsììL
> ?M L. k. öerdzcklkd in lîvMiiàii
als wirkliek praktiscb und gssundbsitsgsmäss bewäkrt.

Dieselben entspreeben allen von der Ilz glvine gs-
stellten Anforderungen und geben, wenn in der Weite
riebtig gswäblt, dem Körper eine «eköu« V»III« und
t«»t«» H»It, okne irgendwie beengend su wirken.
Dureb vsr-itxltà« ID»«?«» und «I«A»at« A»s>-
tokrung untsrsebeiden sieb j189

HsrdsolilSds Qsstrio^ts Ossnnätioits^orsStts
sebr vortsilkakt von' allen anderen derartigen Dublikaten; man aebts deskald auk
die W»drllrn,»rlr«. Dsdsrr irr js<dsr> desssrn. Kor-ssttb>sin<dlur>g.

kMW D/i
^szklon-LIiss,

sebr kein sebmeokend, kräktix, ergiebig
und baltbar,

Drangs Dskos Dr. 5.— Dr. 5. 50
Droksn Dskoe » 4.25 » 4.50
Dekoe 3.75 4. —
Dekoe Louedong » —.— » 3. 75

vtàa-'riiss,
beste Qualität, Louebong Dr.4.— pr.'/.kg.

Kongou » 4.— » '/s »

Oozr1on-2iirit,
eebter, ganser oder gemablener, 50 gr.
50 Lts., 100 gr. 80 Dts., '/> kg. Dr. 3. —.

Vanille,
erste Qualität, 17 cm lang, 30 Lts. das

Ltüek.
Muster kostenfrei, Dadatt an Wieder-

vsrkäuker und grössere àbnebmsr.

Oslsweilcl,
ìs tutortlinr. s^787

vs.»isii-I^oâsQ
àìkk krà. iW-

ll. îvllei'pel'
8t, Kà M Melikii,

Qlâtìs^urs.
löebtsr, wslcks das Dsinglätten gründlieb erlernen wollen als Deruk, sowie

kür den Dausgebrauck, finden jederzeit Auknakms bei j1079
L'rcto crsllzr^Höi'lSi', VeinKlättsi'in

9 Lctnniedgasss 9, ^4^.

?uxxs»
in Arossartixor Vuswatil,

von den einkacdstsn bis ?u den feinsten,

xiixt ->,» 1»II I
SU babsn beiî NààAZT

^Isrmorksus -- Iviultsi-Assss
Nt.

ItsparatuDsn in Lslsnkpuppen

?ür öaekwerke:
Uîìnâvlu

Ha8eINL88ll6I'Il6L
^NI8

XorianÄer
(iDVVÜDXD

OranKvat
Zitronat

«Vvinkvoren
Xorintllvn

8Llài»on
kresàekk frisek)

ea.pl ^.lâsr, 8pki8krßü88k g,

Si«. Drlsebe Lendnugen von îStoek-
kutter und Utera vrbalte je klltt-
wo« bs und Lamstags. j1014

kanàLtiàsrsien,
speciell Ducbstaden, Klonogramme etc.,
verfertigt scbön und sauber bei dilligen
preisen Dran Widiner-lkeebsteiner,
1023j Dinterkok, Derisau.

j1056

Kleine ?ocbter litt seit neun lakren
an Astbms, die Anfälle kamen im Nonat
gewöknbeb dreimal und darunter swei
bis drei Ilage; wäbrend der gansen 2eit
konnte sie nicbt das Deringsts su sieb
nekmen, nicbt liegen, viebt scklaken,
braekte die Mebte sitsend im Dette und
den lag über mit aufgelegten Armen am
liseb lebnend, nacb Atem ringend, vor-
gebeugt su; sie batts über Drust- und
Dücksnsckmsrsen su klagen, der Appetit
keblts gànsbek. Derrn Ilvorl I.ovle,
Dresde», Drauenstr. 14, sage icb bisr-
mit meinen innigsten Dank dekür, meine
locbl er aukdrisllicbsm Wegs von diesem
beiden gebeut su kaben. Dntermorcbsn-
stern i. Döbmsn, 19. Dkt. 1894, Dudwig
Kircbbok, Ltationsvorstand. <D 16852)

W ZlStpilisisptS lVliloli in ?lasOlisn W
cisp Lsk'nsi'slpsn-iVlilollASssllsoksit

in Ntn.1â«r», Lwmslltdal, Lern.

Depots iu a-IIsn Arosssn ^.po ilk s Ken àsr î3czkvvSÌ2.
Dieses gans vorsüxlieke Produkt, wslckss sieb innert kurssr Zeit einen überraseksnd grossen Kundenkreis

erworben bat, wird den Herren Aerstsn bismit wàrmstens sur Dsaebtung empkoklen.
Die Uilcb stammt aus der besten Legend des Kwmentbalss von durcbaus gesunden Pieren, denen Datur-

kutter verabreicbt wird. Die Deberwaebung der Piere und Ltallungen dureb die Inspektoren und den Lkemiker
der DessIIscbakt ist eine sebr strenge.

Die angewendete Lterilisationsmetbods ist diejenige, wslcks bis jetst die sicbsrstsn Dssultate liefert.
Die bisberigsn kür die Kindersrnäkrung, über weleks die Lssellsckakt bereit ist, detaillierten Auk-

sebluss mit Deksrenssn su erteilen, sind vorieiiAlivke.
Die Konservierung ist eins kast unbsgrensts. ' (D 4856 V) j867
Verkaukspreis an das Publikum 40 Lts. per Dlascbe von 6 Deciliter Inbalt obns Dias.
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